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Sehr geehrte Zuschauer, liebe Freunde des Handballsports, liebe Anzinger,

wir begrüßen euch recht herzlich zur neuen Saison 2023/2024. Als erstes wollen wir ein 
kleines Resümee und einen Dank für die letzten 10 Jahre aussprechen. Die erste Männer-
mannschaft startete in der Saison 2012/2013 unter unserem damals neuen Trainer Hubert 
Müller und Co-Trainer Kay Hoffmann in der Landesliga Süd und stieg ein Jahr später in 
die Bayernliga auf. Es war der Startschuss für uns Anzinger Handballer das Abenteuer des 
Leistungssports im mittleren Bereich bis heute mitzuerleben und mitzugestalten. Äußerlich 
veränderte damals das neue Löwenlogo und der Name „Anzinger Löwen“ (der Löwe wurde 
aufgrund des Löwen im Anzinger Gemeindewappen erfunden) die Trikots, Spielplakate 
und die Presseberichte. In der Abteilung verschrieb man sich einer leistungsorientierten 
Philosophie mit ausgegebenen Zielen und Werten die auch schon die Kinder und Jugend-
lichen von Anfang an verinnerlichen sollen. Sieben Spielzeiten in der Bayernliga und drei 
in der Landesliga in den letzten zehn Jahren und die männliche A-Jugend die letzten fünf 
Jahre durchgehend in der Bayernliga und die weiteren Jugendteams im weiblichen und 
männlichen Bereich in den letzten Jahren meist in den Landes- oder Bayernligen sind die 
Früchte dieses Engagements. Trainer mit C- und mit B-Schein sind dabei bis heute auch im 
Jugendbereich eine wichtige Voraussetzung den hochklassigen Handballsport aufrecht zu 
erhalten und letztendlich die Erwachsenenteams zu „füttern“. Ein allergrößter Dank gilt des-
halb unserem bis zum Juni 2023 tätigen Männertrainer Hubert Müller und seinem zunächst 
Co-Trainer und die letzten Spielzeiten gleichberechtigten Trainer Kay Hoffmann. Hubert 
wird uns als sportlicher Leiter im Leistungsbereich weiterhin erhalten bleiben. Kay stellt sich 
einer neuen Herausforderung als Trainer beim Bayernligisten TG Landshut dazu wünschen 
wir ihm alles erdenklich Gute und viel Erfolg. Das alles ginge aber nicht ohne Sponsoren. 
Und hier danken wir riesig unserem Günter Erber, der über die ganzen Jahre bis heute die 
Sponsorenakquise und Betreuung der Firmen und Unterstützer professionell macht. Auch 
das Erscheinungsbild von uns Handballern in der Öffentlichkeit da ist vieles ihm zu verdan-
ken. Natürlich danken wir auch allen weiteren Trainern, Förderern und Unterstützer die in 
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der Vergangenheit und bis heute den Handballsport in Anzing in der Zeit begleitet haben.

Aber kommen wir nun zur aktuellen Lage und einen Blick in die nahe Zukunft. Die erste 
Männermannschaft ist aus der Bayernliga denkbar knapp eine Etage tiefer abgestiegen. 
Ehrgeizig wie wir Anzinger Löwen erfreulicherweise sind ist das Ziel der sofortige Wieder-
aufstieg. Mit Bob Zermani verpflichteten wir einen hochkarätigen Trainer, das Team bleibt 
nahezu beisammen und wird erfreulicher Weise von vielen jungen eigenen Nachwuchs-
kräften verstärkt. Besonders stark ist der Doppelaufstieg der zweiten und dritten Männer-
mannschaft. Magnus Riesenberger führte die Zweite wieder zurück in die Bezirksoberliga. 
Das Team übernimmt ab dieser Saison unser Willi Bobach. Ziel ist der Klassenerhalt mit 
einem guten gesicherten Mittelfeldplatz, vielleicht kann man Anschluss an die Spitzenteams 
halten. „Anzings wahre Liebe“, die dritte Mannschaft schaffte nach dem Zwangsabstieg in 
die Bezirksklasse ungeschlagen den sofortigen Wiederaufstieg. Lukas Reisingers Mannen 
gaben keinen einzigen Punkt ab und spielten eine überragende Saison. Die männliche A-
Jugend erreichte in der Bayernliga einen tollen 4. Tabellenplatz und die 2004-er Jahrgänge 
bleiben fast alle dem Handball treu und wollen sich in der Ersten, Zweiten und Dritten 
beweisen. Die Frauenmannschaft unter Trainer Darius Förster konnte in der Bezirksliga 
den Abstieg verhindern, auch mit Hilfe 2004-er Spielerinnen die in der A-Jugend Landes-
liga und im Frauenteam eine ganze Saison im Doppeleinsatz spielten. Durch das alters-
bedingte Aufrücken in den Kader der Frauen fällt der Doppeleinsatz weg und man kann 
zuversichtlich in die Saison gehen. Im männlichen Bereich stellen wir durchgehend Teams 
von der D- bis zur A-Jugend, in der D und C sogar jeweils zweite Mannschaften. Bei den 
Mädchen gibt es in der kommenden Saison eine B und eine C. Alle Jugendteams von A-C 
spielen die Saison 2023/2024 in der Landesliga um Punkte. Die männliche D1 hat sich 
deutlich für die Bezirksoberliga qualifiziert und hat dadurch die Möglichkeit zur Teilnahme 
an der Mini-EM die vom bayerischen Handballverband ausgerichtet wird bekommen. Bei 
den kleinsten Handballern tut sich sehr viel. Wir haben regen Zulauf bei E-Jugend, Minis, 
Superminis und Bambinis. Renate Oppolzer, Andreas Manuth, Götz Crede, Eric Schreck 
und Max Finauer und viele weitere Helfer sorgen sich um unsere Kleinsten um ihnen den 
Handballsport mit viel Freude und Spaß näher zu bringen. Für den Handballnachwuchs der 
Zukunft ist gesorgt. Bei den Mädchen haben wir eine schmerzliche Lücke in der D-Jugend. 
In den vergangenen Jahren war bei E-Jugend, Minis und Superminis bei den Jungs viel 
Zulauf aber bei den Mädchen zu wenig. Derzeit sieht es bei den Minis ganz gut mit dem 
Mädchennachwuchs aus. Wir haben das Ziel auch bei den Mädels durchgängig von der 
D- bis zur A-Jugend in allen Altersklassen zu spielen.

Abschließend gilt unser Dank dem sehr großen Team hinter den Teams: Trainer, Team-
Manager, Schiedsrichter, Kampfgericht, Heimspieltag sowie Kiosk-Orga-Team, Passwesen, 
Geschäftsstelle des Fördervereins, Altpapier-Sammler, Hallenbodenputzer, dem Vorstand 
des SV Anzing, den tatkräftigen Unterstützern aus der Elternschaft, all unseren Sponsoren, 
Spendern, Förderern und der Gemeinde Anzing.

Wir werden weiterhin der sympathische „Dorf-Verein“ mit sozialer Verantwortung und star-

ker Verwurzelung zur Gemeinde Anzing bleiben. Wir sehen uns bei den Heimspielen des 
SV Anzing/ der „Anzinger Löwen“ in unserer schönen Vinzenz-Fröschl-Halle. 

Bleibt gesund und dem Handball treu.

Sportliche Grüße

Franz Brummer und Oliver Ruf
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Grußwort der Bürgermeisterinnen 

Liebe Anzinger, 
liebe Freunde des Handballsports, 
liebe Gäste, 

mit frischem Wind, neuen Gesich-
tern und vereinten Kräften in die 
neue Saison! 
Wir freuen uns sehr mit Bob Zer-
mani, dem neuen Chefcoach der 
Herren I, hohe Kompetenz und in-
ternationale Erfahrung in Anzing 
zu haben. Er besitzt die höchste 
internationale Trainerlizenz nach 
dem A-Schein und war mit der Na-
tionalmannschaft von Algerien in 
90 Länderspielen u.a. Afrikameis-
ter und WM-Teilnehmer. Die guten 
Trainingsbedingungen, das Know-
How im Verein, die hervorragende Jugendarbeit und das Team sind seine Motivation, bei 
uns zu arbeiten. Der Wiederaufstieg in die Bayernliga bleibt das feste Ziel und wir sind 
überzeugt, dass dies mit Bob Zermani und dem hochmotivierten neuen Kader gelingen 
kann. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg und freuen uns auf spannende Spiele!
Seitens der Gemeinde Anzing möchten wir uns bei dem bisherigen Cheftrainer Hubert Mül-
ler herzlich bedanken. Lieber Hubert, wir haben dir nicht nur sportlich viel zu verdanken! 
Du hast seit 2012 den Anzinger Handball maßgeblich mitgeprägt und viele junge Talente 
gefördert. Schön, dass du auch künftig der Abteilung Handball als sportlicher Leiter verbun-
den bleibst. Der Jugendbereich der Löwen ist und bleibt unser Aushängeschild! Der Dank 
gilt auch Kay Hofmann, der seit 2012/2013 Co-Trainer und seit 2020 als Doppelspitze 
mit Hubert zusammen Trainer des Bayernligateams war. Viel Erfolg für die neue Aufgabe 
in Landshut! 
In dieser Saison gibt es aber noch weitere Spitzenspiele: Nach dem grandiosen Doppel-
aufstieg unserer Herren II und III in die Bezirksoberliga bzw. die Bezirksliga können wir uns 
alle auf zahlreiche packende Begegnungen freuen. 
Viel Erfolg all unseren Anzinger Teams in der Saison 2023/2024! 

Eure 

Kathrin Alte    Sandra Reim 
Erste Bürgermeisterin   Zweite Bürgermeisterin 



Interview mit unserem Sponsor Schweiger Bräu

Redaktion: Ihr unterstützt schon lange die Handballer:innen des SV Anzing. Habt Ihr eine 
besondere Beziehung zum Handballsport?
Schweiger Bräu: Ja, unser Junior Bräu Julian Schweiger hat im Kindesalter einige Zeit beim 
SV Anzing Handball gespielt. An diese Zeit hat er nur gute Erinnerungen, da er ein super 
Team mit tollen Trainern hatte und sie gemeinsam sehr erfolgreich waren.
Redaktion: Warum habt Ihr euch für die Partnerschaft entschieden?
Schweiger Bräu: Anzing und die Brauerei Schweiger gehören einfach zusammen – des-
wegen haben wir uns sehr gefreut einen so leistungsstarken Handball Verein aus unserer 
Region unterstützen zu dürfen. Wir sind sehr stolz auf die Partnerschaft.
Zudem passen unsere Farbe einfach gut zusammen. 😊 Zusammen sind wir die Rote Macht.  
Redaktion: Was motiviert Euch für das regionale, gesellschaftliche Engagement?
Schweiger Bräu: Unsere Brauerei braut Bier aus der Region für die Region. Unsere Wur-
zeln sitzen hier ganz tief und deswegen möchten wir unserer Heimat immer wieder etwas 
zurückgeben. Gerade heute, in den Zeiten wo große Unsicherheit herrscht, ist es wichtig 
gesellschaftliches Engagement zu zeigen, um damit den Zusammenhalt in der Heimat umso 
mehr zu stärken. 
Redaktion: Welche Vorteile seht Ihr im Sportsponsoring / was ist Euch an der Partnerschaft 
am Wichtigsten? 
Schweiger Bräu: Sport ist mit Emotionen, Erlebnissen und dem Streben nach Erfolg ver-
knüpft – vor allem Handball. Mit all dem können wir uns als Brauerei auch identifizieren. 
Uns ist es wichtig, dass solch positive Momente immer mit einem Schweiger Bier in Verbin-
dung gebracht werden.
Redaktion: Stellt Ihr Euer Unternehmen noch in ein paar Sätzen vor.
Schweiger Bräu: Wir sind die Brauerei Schweiger, ein immer schon familiengeführtes Un-
ternehmen und eine der letzten Brauereien, die noch selber ihr Malz herstellt. Wir legen 
großen Wert auf einen einzigartigen Biergeschmack, Regionalität, soziale Verantwortung 
und vor Allem auf einen langsamen und schonenden Brauprozess. Ganz nach dem Motto 
„So vui Zeit muaß sei.“ 
Adresse
Privatbrauerei Schweiger GmbH & Co. KG
Ebersberger Straße 25
85570 Markt Schwaben



Redaktion: Hast du eine besondere Beziehung zum Handballsport?
Sebastian Erber (SE): Ich habe eine lange und enge Beziehung zum Handballsport. Schon 
seit vielen Jahren bin ich in dieser aufregenden Sportart aktiv. Meine Verbundenheit be-
gann bereits in jungen Jahren, als ich mit gerade einmal vier Jahren meine ersten Schritte 
im Handball bei den Superminis machte. Seitdem hat sich die Leidenschaft für diesen Sport 
in mir und meinem Unternehmen fest verankert.
Redaktion: Warum hast du dich für die Partnerschaft entschieden?
SE: Meine Entscheidung, eine Partnerschaft im Handballsport einzugehen, basiert auf ei-
nem klaren Konzept: die Förderung der Jugend. Ich bin fest davon überzeugt, dass die 
Jugend das Fundament für eine erfolgreiche Zukunft bildet. Daher bin ich entschlossen, 
einen Teil meines Erfolges an die kommenden Generationen zurückzugeben. Dies bedeu-
tet, dass ich nicht nur Spieler, sondern auch Trainer und Betreuer unterstützen will, um den 
Handballsport in unserer Region zu stärken und weiterzuentwickeln.
Redaktion: Was motiviert dich für das regionale, gesellschaftliche Engagement?
SE: Die Verbundenheit zur Heimat und zu den Menschen in unserer Region ist mir sehr 
wichtig. Ich bin davon überzeugt, dass ein starkes Gemeinschaftsgefühl und die Unterstüt-
zung unserer Mitmenschen und ein freundliches Miteinander eine wichtige Grundlage für 
ein erfülltes Leben sind. Im Handballsport habe ich nicht nur Sportkameraden gefunden, 
sondern auch Freunde, die mich seit meiner Kindheit begleiten. 
Redaktion: Welche Vorteile siehst du im Sportsponsoring / was ist dir an der Partnerschaft 
am wichtigsten?
SE: 1. Ziele erreichen: Im Handballsport, wie auch in meiner Arbeit als Spengler, ist es ent-
scheidend, klare Ziele zu haben und hart daran zu arbeiten, sie zu erreichen. Ich schätze 
die Motivation und den Ehrgeiz im Sport, die mich in meiner täglichen Arbeit inspiriert.
2. Erfolg: Der Erfolg im Handballsport ist nicht nur das Ergebnis individueller Leistungen, 
sondern auch das Ergebnis eines gut eingespielten Teams. Dieses Konzept des gemeinsa-
men Erfolgs spiegelt sich in meiner Arbeit als Spengler wider, wo Teamarbeit und Koope-
ration entscheidend sind. 
3. Respekt: Respekt ist eine grundlegende Wertvorstellung im Sport und auch in meinem 
Geschäft. Die Anerkennung für die Leistungen der Spieler, Trainer und Betreuer sowie das 
Respektieren der Regeln und Fairness ist im Sport genauso wichtig wie im Arbeitsleben.
Redaktion: Stelle dein Unternehmen noch in ein paar Sätzen vor.
SE: Servus! Mein Name ist Sebastian Erber, und ich bin stolz darauf, Euch meine Spengle-
rei vorzustellen. Mit Sitz in Anzing bin ich ein lokales Unternehmen, das sich auf hochwer-
tige Spengler Arbeiten spezialisiert hat.
Vor acht Jahren begann meine Reise in die Welt der Spenglerkunst im Rahmen eines Schü-
lerpraktikums. In dieser Zeit entwickelte sich meine Leidenschaft für dieses Handwerk, und 
ich wusste, dass ich hier meine berufliche Zukunft gefunden hatte. Ich habe meine Ausbil-
dung bei einem angesehenen Meisterbetrieb in Anzing erfolgreich abgeschlossen und im 
Jahr 2020 meinen Meistertitel erworben.
Im Jahr darauf habe ich den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt und ich freue mich 
täglich darauf, meine Kunden mit neu geDACHten Lösungen zu begeistern. 

Interview mit unserem Sponsor Sebastian Erber



Redaktion: Habt Ihr eine besondere Beziehung zum Handballsport?
Haberthaler GmbH: In unserer Familie ist Handball ein fester Bestandteil und ständiger Be-
gleiter. Früher waren wir alle aktiv auf und neben dem Spielfeld. Mittlerweile sind wir zwar 
nicht mehr aktiv auf der Platte aber schauen bei vielen Spielen live zu und verfolgen auch 
nationale und internationale Spiele. Durch die langjährige Verbundenheit zu diesem Sport 
und dem Verein ist es uns auch so wichtig zu unterstützen wo wir können.
Redaktion: Warum habt Ihr euch für die Partnerschaft entschieden?
Haberthaler GmbH: Als ansässiges Unternehmen ist es uns wichtig, unsere Verbundenheit 
zur Gemeinschaft zu zeigen, in der wir tätig sind. Der örtliche Handballverein ist ein wichti-
ger Bestandteil unserer Gemeinde und fördert Teamgeist, Disziplin und körperliche Fitness. 
Wir haben uns für die Partnerschaft entschieden, weil sie unsere Unternehmenswerte wi-
derspiegelt, unsere Bindung zur Gemeinschaft stärkt und gleichzeitig dazu beiträgt, den 
Handballsport und die Entwicklung junger Talente in unserer Region zu fördern. Wir sind 
stolz darauf, einen Teil dazu beitragen zu dürfen.
Redaktion: Was motiviert Euch für das regionale, gesellschaftliche Engagement?
Haberthaler GmbH: Unsere Motivation für das regionale gesellschaftliche Engagement im 
Handball-Sponsoring ist vielfältig. Wir sehen es als unsere Pflicht an, unsere örtlichen Verei-
ne zu unterstützen und jungen Talenten die Möglichkeit zu bieten, sich im Sport zu entfalten.
Redaktion: Welche Vorteile seht Ihr im Sportsponsoring / was ist Euch an der Partnerschaft 
am Wichtigsten?
Haberthaler GmbH: Unsere Wahl, das Sportsponsoring zu unterstützen ist in erster Linie die 
langjährige und tiefe Verbundenheit zum Verein. Jeder unserer Familie hat eine tief verwur-
zelte Verbindung zum Verein. Über viele Jahre hinweg waren alle von uns aktive Mitglieder, 
die auf dem Spielfeld ihr Bestes gegeben haben. Selbst heute, nach unserer aktiven Zeit auf 
dem Spielfeld, sind wir immer noch mit Begeisterung auf der Tribüne anzutreffen.
Wir sehen in dieser Partnerschaft eine wertvolle Gelegenheit, unsere starke Bindung zu 
Anzing und den Vereinen zu festigen und unser Engagement für ihre Entwicklung und ihr 
Wohlbefinden zu verdeutlichen.
Redaktion: Stellt Ihr euer Unternehmen noch in ein paar Sätzen vor.
Haberthaler GmbH: Seit über 30 Jahren sind wir ein Anzinger Heizung-Sanitär Familienbe-
trieb mit mittlerweile einem starken Team aus über 80 Mitarbeitern.
Mit Theo, Max und Matthias bilden heute zwei Generationen die Firmenleitung. „Es ist uns 
sehr wichtig, trotz stetig wachsendem Unternehmen, familiäre Strukturen sowie regionale 
Verwurzelungen beizubehalten.“
Durch die Jahre haben auch wir uns weiterentwickelt und uns mit unseren Zusatzbereichen, 
der HLS-Planungsabteilung, dem 200qm großen Bäder-Showroom und unserer Abteilung 
Sonnenenergie mit PV-Planung & Ausführung breit aufgestellt. 
Adresse
Haberthaler GmbH
Erdinger Str. 13
85646 Anzing
www.haberthaler.de

Interview mit unserem Sponsor Haberthaler GmbH



Löwen starten Nachwuchsschiedsrichterprojekt!

Ohne Schiedsrichter geht es nicht – dieser Spruch bewahrheitet sich leider allzu oft auch bei 
uns im Handballsport. Um dem Trend der seit Jahren sinkenden Anzahl von Schiedsrichtern 
bei uns im Bezirk entgegenzutreten, haben wir unser Jungschiedsrichterprojekt gestartet. 
Begleitet von dem ehemaligen Drittliga- und langjährigem BHV-Schiedsrichter Götz Credé 
haben junge Spielerinnen und Spieler die Möglichkeit, einmal das Pfeifen im Rahmen von 
Mini- und E-Jugendturnieren auszuprobieren. Wer Spaß am Schiedsrichterdasein findet und 
mindestens vierzehn Jahre alt ist, kann im Anschluss einen Schiedsrichterkurs absolvieren 
und seinen Schiedsrichterschein machen. 
Doch auch nach erfolgreichem Bestehen der Schiedsrichterprüfung sind die Jungschieds-
richterinnen und -schiedsrichter nicht allein. Auch diese wird Götz auf Wunsch in den ersten 
Spielen begleiten und ihnen hilfreich zur Seite stehen. 
Aktuell gehören dem Nachwuchsschiedsrichterprojekt folgende Spielerinnen und Spieler 
der Anzinger Löwen an: Ella McNulty, Georg Striegl, Johannes Mayer, Marius Motsch, 
Maxi Schmidt, Ruby Klein und Valentina Duwenkamp.
Hast auch Du Lust Verantwortung zu übernehmen und mit Deinem Lieblingssport Dein Ta-
schengeld durch das Pfeifen von Spielen (die Spielleitungsgebühr für ein Jugendspiel be-
trägt 17 Euro) aufzubessern? 
Dann melde Dich einfach bei Götz Credé unter 0173/8513404 und tritt unserer What´s 
App Nachwuchsschiedsrichtergruppe bei.
Du bist noch keine 14 Jahre alt, hast aber trotzdem Lust, das Pfeifen einmal auszuprobie-
ren? Auch dann melde Dich einfach. Wir finden sicherlich einen Weg, Dich bei internen 
Turnieren einzusetzen.

SchiedsrichterInterview mit unserem Designer und Fotografen Jochen Bückers

Redaktion: Jochen, wie lange machst Du ei-
gentlich schon das Layout von unserer Sai-
sonbroschüre und was sieht man sonst noch 
alles von Dir im Auftritt der Löwen?
Jochen Bückers: Mit dem Saisonheft 
2011/2012 hat unsere Zusammenarbeit 
begonnen. Das aktuelle Heft ist die drei-
zehnte Ausgabe, die ich betreue. Und 
wenn ich meinen Dateien-Ordner der An-
zinger Löwen so anschaue, dann haben wir 
wirklich schon fast alles miteinander pro-
biert: Drucksachen wie Plakate, Handzettel, 
Eintrittskarten, Klatschpappen und natürlich 
das Saisonheft darf ich für Euch gestalten. 
Ich erstelle das Layout und die druckfertigen 
Dateien und lasse die Produkte dann bei 
ausgewählten Partnern produzieren. Ihr be-
kommt alles fix und fertig ausgeliefert und 
müsst Euch „nur noch“ ums Verteilen und 
Aufhängen kümmern. Außerdem fotogra-
fiere ich für die Löwen. Die Mannschafts- 
und Portraitfotos im Heft mache ich, mit 
anschließender Bildbearbeitung. Ich habe 

aber auch schon Dateien für verschiedenste Werbematerialien der Löwen aufbereitet - Ku-
gelschreiber, Banner, Aufsteller, Fahnen und sogar Bettwäsche habe ich so gestaltet, dass 
das hinterher richtig produziert werden konnte. Vor einiger Zeit habe ich ein Video gedreht 
und geschnitten. Wenn‘s auf der Webseite kniffelig wird, helfe ich immer gerne weiter.
Redaktion: Wow, das hört sich ja recht umfangreich an. Du bist anscheinend begeistert bei 
der Sache. Was gefällt Dir besonders?
Jochen Bückers: Zuerst möchte ich mich ganz herzlich für die lange und treue Zusam-
menarbeit bedanken. Das ist schon außergewöhnlich! Was mich wirklich fasziniert ist die 
Vielfalt der Aufgaben. Das finde ich sehr spannend und es macht mir Freude neue Dinge 
zu probieren. Unser Umgang miteinander ist nett und familiär. Da macht die Arbeit Spaß! 
Natürlich auch weil ich immer wieder Umgang mit den jungen Sportlern habe. Die sportli-
chen Leistungen, die im Verein erbracht werden, beeindrucken mich wirklich. 
Für Kunden in der direkten Nachbarschaft bin ich sehr gerne tätig. 
Ich freue mich auf die weitere, hoffentlich noch lange Zusammenarbeit und wünsche allen 
Löwen-Mannschaften großen sportlichen Erfolg!

Gutenbergstraße 5 • 85646 Anzing
Telefon 08121 228 768

Mail info@jochen-bueckers.de 
www.jochen-bueckers.de

• hochwertige Fotografie im Fotostudio und vor Ort 
für Firmen- und Privatkunden

• Gestaltung Ihrer Drucksachen, wenn gewünscht einschließlich 
Produktion - wie auch bei diesem Heft

• Webdesign
• Rundumservice und persönliche Betreuung



Jugend

Löwenstark - Handball SommerCAMP der Anzinger Löwen

Das traditionelle Handball Camp der Anzinger Löwen findet jedes Jahr großen Anklang 
und so starteten die handballbegeisterten Kinder im Sommer 2022 sowie 2023 sportlich 
in die Sommerferien.
Mit Leib und Seele organisiert Renate Oppolzer, Kinder-Trainerin der Anzinger Löwen ein 
Camp der Superlative. Eine Woche trainieren Kinder im Alter zwischen 11 und 14 Jahren 
und haben Spaß am Spiel mit dem Ball. Auch Kinder im Alter zwischen 7 und 10 Jahren 
kommen 5 Tage lang voll auf ihre Kosten. 
Jedes Jahr bietet die Kinderabteilung der Löwen ein umfangreiches Programm.

Dabei gibt es viele Sportarten zu entdecken, welche die jungen Handballer und Handbal-
lerinnen fordern und fördern. Angefangen von einem kurzen Selbstverteidigungskurs mit 
dem legendären Willi Bobach sowie Leichtathletikeinheiten wie Speerwerfen, Hochsprung 
und Hürdenlauf, gestaltet von der Anzinger Sportlerfamilie Basti, Susi und Roland Felber, 
bis hin zur anstrengenden Einführung in die Kampfkunst mit Judoka Matthias Sippl. Egal, 
ob Turnen mit Doris Landeck und Rock’n Roll mit Lisa, Lauftraining mit Steffi Hey oder Taek-
wondo: Alles ausprobieren heißt die Devise!
Als weitere Highlights gibt es „Capture the Flag“ und natürlich Handball, Handball und 
nochmal Handball.

Die Kinder haben dabei immer jede Menge Spaß und können sich nach Herzenslust aus-
toben. Und weil Sport sehr hungrig macht, werden die Kinder am Löwenkiosk verköstigt.

Wer gewinnt? Die Kinder natürlich 
 



Mädchenhandball – weit mehr als nur Sport!

Die Mädels der wC-Mannschaft haben im letzten Jahr nicht nur Handball gespielt, sondern 
auch außerhalb der Halle viele lustige Sachen zusammen erlebt…

.. wenn man die wC als Team sehen möchte, dann kann man auch einfach nur zu den 
Spielen der Herren 1 kommen, wo sie nach einem kurzen Picknick in der Kabine meist als 
komplettes Team am Seitenrand sitzen, um die Mannschaft anzufeuern. 

…unsere Weihnachtsfeier haben wir dieses Jahr beim Bowling abgehalten, wo wir zeigen 
konnten, dass wir mit der Bowlingkugel genauso viel Spaß und Erfolg haben wie mit dem 
Handball.

... zum Trainingsauftakt für die neue Saison gab es an Ostern ein ‚Trainingslager dahoam‘, 
wo wir an 4 sehr abwechslungsreichen Tagen (teilweise auch mit der mC) trainiert haben, 
gemeinsame Mittagessen genießen konnten, Ostereier suchten, gebastelt haben und zum 
krönenden Abschluss einen sehr lustigen Nachmittag beim LaserTag verbringen konnten.

…beim Ramadama in Anzing waren wir vertreten und haben mal etwas zurückgeben 
können. Bewaffnet mit Mülltüten haben wir uns bemüht, den gesamten Weg vom Rathaus 
bis nach Poing von Müll und Unrat zu befreien. Auch das hat richtig viel Spaß zusammen 
gemacht. 

…bevor die Spiele der neuen Saison losgehen, werden wir uns beim gemeinsamen Zelten 
am Lagerfeuer auf die Landesliga einschwören, und 

…im Januar geht es dann 3 Tage lang zur Handball EM in die Olympiahalle, wo wir uns 
von den Profis noch einiges abschauen werden, damit wir dann für 

… Cavallino an Ostern bestens vorbe-
reitet sind. 

Sehr gerne sind wir der Beweis dafür, 
dass Damenhandball in Anzing richtig 
viel Spaß macht! 
Mädels in und um Anzing, kommt’s vor-
bei!

Jugend Jugend 



Beachhandball Cup in Cavallino (Italien)

Auch 2023 waren die Anzinger Jung-LöwenInnen über Ostern beim Beachhandball Cup 
in Cavallino. Der gemeinsame Spaß stand stets an erster Stelle. Die Platzierungen der 3 
Mannschaften wA (2.), wB (3.) und mB (1.) konnten sich sehen lassen. Das Turnier war ein 
voller Erfolg, die gegenseitige Unterstützung ausgezeichnet.

Jugend 

85646 Anzing • Gewerbegebiet Süd • Gutenbergstraße 6
Telefon 08121/6048 • Fax 1543 • www.hieberwein.de

Unsere Stärke:
Gute Weine für jeden Tag und jeden Geldbeutel 

und das seit über 50 Jahren
Empfohlen von vielen Fachzeitschriften!

• Fachmännische Beratung
• Kommissionslieferung

für Feste
• Probiermöglichkeit
• Geschenkservice
• Einzelflaschenverkauf



Vui Erfolg fürs Spui 

Persönlich, freindlich und gmiatlich – Euer Anzinger Reisebüro
Hoegerstr. 23, 85646 Anzing  • +49 8121 98 63 899 • info@reiselounge-anzing.de

HT BeachCup 23 – Volle Kanne!

Die Damenmannschaft der Anzinger Löwen startete beim HT BeachCup 23 in Taufkirchen. 
Von Freitag bis Sonntag hatten sie Spaß im „Sandkasten“. Neben den Spielen gab es Par-
tys und übernachtet wurde in Zelten. Es war eine „Fetzngaudi“.

Damen
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Unglücklicher Abstieg – aber kein Unglück

Wiederaufstieg im Visier
Die Saison 2022/23 wird lange in den Köpfen der Anzinger Löwen bleiben. Sie hatten 
sich in den Jahren zuvor zu einer etablierten Bayernliga-Mannschaft entwickelt. Doch dann 
kam diese unglückliche Saison. Schon die Vorbereitung lief nicht optimal. Im Juli suchte Co-
rona einen Großteil der Spieler heim. So konnte nicht der optimale Kraft – und Ausdauer-
aufbau erreicht werden. Das Team wurde zwar verstärkt, aber Timo Riesenberger verletzte 
sich als Spielmacher schwer und fiel zwei  Monate aus. Die Neuzugänge Ruckdäschel und 
Rehmeyer kamen erst 2 Wochen vor Rundenbeginn dazu. So waren die Löwen zu Run-
denbeginn nicht fit und eingespielt. Die ersten vier Spiele gingen alle verloren. Noch dazu 
teilte der Verband die Liga wieder in Nord und Süd und ließ keine 16-Liga (wie in vielen 
anderen Bereichen Deutschlands) zu. So kamen nach einer Vorrunde die letzten vier der 
beiden Achtergruppen in die Playdowns – mit 6 Absteigern von acht Teams.
Ab dem 5. Spieltag entwickelte sich das Löwenteam enorm. 12 Siege in Folge. Doch die 
Play-Off-Runde wurde um einen Punkt nicht erreicht. Dann weitere Siege in der Play-Down-
Runde. Insgesamt holten die Anzinger 34 Punkte in dieser Saison. So viel wie nie zuvor 
in der Bayernliga. Doch die entscheidenden letzten zwei Spiele in Lohr und Bad Neustadt 
gingen knapp verloren. Das bedeutete den Abstieg in die Landesliga – als dritter der Ab-
stiegsrunde – wegen zwei Punkten. Bayreuth hätte Anzing noch retten können, wären sie 
nicht aus der 3. Liga abgestiegen. Doch um einen Punkt schafften es die Oberfranken nicht. 
So stieg auch deswegen Bayreuth und Anzing jeweils ab. Jedes Jahr zieht normalerweise 
ein oder zwei Teams der 64 Starter der 3. Liga zurück. Dieses Jahr nicht. Anzing wäre 
auch so noch in der Bayernliga geblieben. Jetzt steht der Abstieg in die Landesliga-Süd fest.
Nach so viel Pech und knappen Entscheidungen muss das Ziel der Wiederaufstieg in die 
Bayernliga sein. Doch bei so vielen Absteigern ergibt sich ein großes Favoritenfeld in 
der Landesliga-Süd, die alle wieder nach oben wollen - Friedberg, Haunstetten, Ismaning. 
Dazu die etablierten Teams in der Landesliga, die seit Jahren vorne mitspielen und auf die 
Bayernliga hoffen – Herrsching, Ottobeuren, Niederraunau, Dietmannsried. Das wird eine 
knallharte Saison.
Die Verantwortung für diese Ziele hat die Leitung der Handballer in neue Trainerhände 
gelegt. Mit Bob Zermani kommt ein neuer Cheftrainer mit hoher Kompetenz und internatio-
naler Erfahrung. Der frühere algerische Nationalspieler,  besitzt neben dem A-Schein auch 
die EHF-Master-Trainer-Lizenz. Dieser neue Wind wird den Löwen gut tun für die Zukunft. 
Siehe Bob Zermani - Kurzinterview in diesem Heft. Unterstützt wird Bob vom neuen Co-
Trainer Willi Bobach und vom sportlichen Leiter und langjährigen Trainer Hubert Müller. 
Der beendet seine aktive, erfolgreiche Trainerlaufbahn und will sich mit nun 71 Jahren mehr 
der Funktionärstätigkeit als zuständiger Chef des Sportlichen Bereiches widmen. Durch ihn 
und Willi Bobach wird auch die erfolgreiche Philosophie weiter Beständigkeit in die Arbeit 
der Anzinger Handballer bringen.
Das sieht man auch jetzt schon im Kader für die nächste Saison. Mit Philipp Schnabel 
(Rückraum-Mitte) und Raphael Stein (Torwart) kommen zwei neue Externe nach Anzing. 
Ansonsten wird der  Kader wieder mit eigenen Jugendlichen aus der guten Ausbildungsar-
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Herren I Rückblick und Ausblick

beit der Löwen, versehen. Felix Cavadias, Maxi Lenkeit und Paavo Hofmann stoßen dazu.
Die neue Saison in der Landesliga-Süd wird viele Derbys mit sich bringen. Das bedeutet 
gute Stimmung in den Hallen und natürlich auch spannende Spiele. Die Anzinger waren 
in der Bayernliga bekannt für die gute Stimmung in der Löwenhöhle und ihre begeisterten 
Fans. Das wollen wir auch in der Landesliga zeigen. Bitte liebe und treue Löwenfans unter-
stützt die Löwen bei ihrem Weg zurück in die Bayernliga.
Die Situation in der Liga und Aussichten der Anzinger Löwen.
Die Landes-Ligen Süd und Nord  bestehen aus jeweils 12 Mannschaften
• Ziel ist der sofortige Wiederaufstieg in die Bayernliga
• Der erste der Landesliga Süd und Nord steigt direkt auf
• Die beiden zweiten der Landesligen bestreiten eine Relegation
• Der Sieger der Relegation steigt ebenfalls in die Bayernliga auf
• Die letzten vier (evtl . auch fünf) steigen ab.

Die Teams in der Landesliga-Süd sind:
Absteiger aus der Bayernliga: SV Anzing, TSV Friedberg, TSV Haunstetten, TSV Ismaning
Aufsteiger aus den Bezirksoberligen: TSV Schwabmünchen (Meister Bezirk Schwaben)
TSV Germering/Unterpfaffenh. (Meister Bezirk Alpenvorland) FC Bayern München (Meister 
Bezirk Oberbayern) ASV Dachau (Meister Bezirk Altbayern)
Etablierte Teams: TSV Herrsching, TSV Niederraunau, TSV Dietmannsried/Altusried, TSV 
Ottobeuren
Ergebnis der letzten Saison: Meister TSV Simbach (Aufsteiger in die Bayernliga), Vizemeis-
ter TSV Dietmannsried/Altusried

Telefon 08121 - 8 25 31 • Fax 08121 - 8 10 75
Gewerbepark 8b • 85646 Anzing

info@schreinerei-reim.de • www.schreinerei-reim.de

Parkstraße 14
85646 Anzing
Tel.:  (08121) 225 95 46
Fax: (08121) 225 95 47
Email: elektro@dreyssig.org
Internet: www.dreyssig.org



Subaru Servicepartner

Unser Serviceangebot:
Hauptuntersuchung jeden Montag 8:00 Uhr bei uns im Hause

Reifenservice und Bremsenservice
Autoglasservice/Steinschlagreparatur

Klimaanlagenservice und Kundenservice

Hoegerstraße 3, 85646 Anzing, 
Telefon 08121/6622

www.subaru-gross.de

NEUMEIER
Sägewerk – Holzhandel

85669 Reithofen    Tel: 08124/1524
Fax: 08124/9304  Mail: saegewerk-neumeier@t-online.de

Heim-Spielplan der Herren 1 in der Saison 2023/24

16.09.23 18:00  SV Anzing FC Bayern München
30.09.23 18:00  SV Anzing TSV Ismaning
07.10.23 18:00  SV Anzing ASV Dachau
21.10.23 18:00  SV Anzing TSV Friedberg
18.11.23 18:00  SV Anzing TSV Ottobeuren
02.12.23 18:00  SV Anzing TSV Haunstetten
06.01.24 18:00  SV Anzing SC U´hofen-Germering
03.02.24 18:00  SV Anzing TSV Herrsching
02.03.24 18:00  SV Anzing Dietmannsried/Altusried
16.03.24 18:00  SV Anzing TSV Niederraunau
14.04.24 16:30  SV Anzing TSV Schwabmünchen

Herren I Heimspielplan

Am Lenzenfl eck 8 · 85737 Ismaning 
Tel. 089 / 96 22 89 10 · www.huber-itg.de

Wir überzeugen durch Kompetenz

bei Erdbewegungen, 
Abbruch, Transporten und 
im Baumaschinenverleih!

im Straßen- und Kanalbau 
sowie im Pfl aster- und 
Asphaltbau!

beim Bau von Außenanlagen, 
Bauwerksbegrünung und öko-
logischen Ausgleichsfl ächen!



ren ist optimal. Die Hälfte der Spieler ist im Alter von 18 
bis 24 Jahren. Trotzdem gibt es genug erfahrene und 
langjährige Bayernligaspieler ab 25 Jahren. Ich mag 
es mit jungen Spielern zu arbeiten. Da stimmt auch 
die Philosophie der Anzinger Löwen mit meinen Vor-
stellungen überein.

Wo siehst du das meiste Entwicklungspotenzial im 
Team und was willst du dazu beitragen?
Bob: Wie gesagt haben die meisten Spieler schon 
ein gutes Bayernliganiveau. Sie sind physisch , tak-
tisch und technisch gut ausgebildet. Ich möchte im 
taktischen Bereich einige neue Aspekte einbringen 
und technisch jeden Spieler noch ein wenig besser 
machen. Vor allem möchte ich aber weitere Ent-
wicklungen im mentalen Bereich anstoßen. 
Dabei hilft mir, hoffe ich, meine inter-
nationale Erfahrung und meine lau-
fende Kommunikation mit jun-
gen Menschen und Spielern. 
Das geht aber nur, wenn je-
der mitmacht. Von alleine 
oder nur durch mich geht 
das nicht.  Jeder Spieler 
muss laufend diszipli-
niert und motiviert an 
sich arbeiten um noch 
besser zu werden. Dann 
werden wir die Ziele, 
die wir uns gesteckt ha-
ben auch erreichen. Da-
von bin ich überzeugt.

Neuer Trainer bei den  Löwen – Bob Zermani

Hohe Kompetenz und internationale Erfahrung soll die Anzinger weiter bringen

Bob Zermani heißt der neue Trainer für die Herren der Anzinger Löwen. Er ist 57 Jahre alt 
und ehemaliger algerischer Nationalspieler (90-fach). Der Sportlehrer mit BWL-Abschluss  
lebt seit 30 Jahren in München, war in dieser Zeit aber in verschiedenen Teilen Deutsch-
lands und der Welt als Trainer tätig. Unter anderem in Asien und Afrika. Auch im Auftrag 
des internationalen Handballverbandes, für den er laufend Projekte begleitet, wie z.B. im 
Moment „Handball in Neuseeland“.
Als Trainer war er in Kuwait in der U19 und U21 als Nationaltrainer tätig und holte dabei 
die Asienmeisterschaft. In Katar holte er die Goldmedaille bei den Asienspielen. In Deutsch-
land war er auf verschiedenen Ebenen (Vereine und Verbände) als Trainer aktiv und hos-
pitierte beim THW Kiel und bei den Füchsen in Berlin. Er besitzt die höchste internationale 
Trainerlizenz nach dem A-Schein, mit dem Diplom „EHF/DHB Master-Coach.Pro“. Diese 
Lizenz ist auch eine Premiere für den Anzinger Handball.
Bob Zermani  hat inzwischen die deutsche Staatsbürgerschaft und spricht vier Sprachen 
fließend (Deutsch, Englisch, Französisch, Arabisch). Auch als Spieler/Torhüter war er sehr 
erfolgreich. Mit der Nationalmannschaft von Algerien wurde er in 90 Länderspielen u.a. 
Afrikameister und WM-Teilnehmer. Mit seinen verschiedenen Clubs wurde er alleine acht 
mal algerischer Meister, Afrika-Meister, Arabischer Meister und 2 mal Afrika Super-Cup-
Sieger.

Wir haben mit ihm gesprochen. 
Bob warum hast du dich für Anzing entschieden?
Bob: Ich kenne Anzing seit vielen Jahren durch Turniere, Spiele und habe immer wieder 
die gute Arbeit bei den Anzinger Löwen bewundert. Neben der ersten Mannschaft fiel 
mir immer wieder die gute Jugendarbeit auf. Zusätzlich ist die sehr gute Struktur um die 
Handballabteilung und das solide Arbeiten augenfällig. Das habe ich auch bei den ersten 
Gesprächen gespürt. Ich bin überzeugt, dass wir gut zusammen arbeiten auch in Stresssi-
tuationen, die im heutigen Handball von alleine kommen.

Was sind die Ziele mit deinem neuen Team?
Bob: Leider sind wir in die Landesliga abgestiegen, auch wenn es knapp war und sehr 
unglücklich. Ich glaube, dass das Team gutes Bayernliganiveau hat. Deshalb wollen wir so 
schnell wie möglich wieder aufsteigen. Das ist das Ziel für die kommende Saison. Darüber 
hinaus will ich dazu beitragen, dass die Anzinger sich in den nächsten Jahren in Richtung 
Spitzenmannschaft in der Bayernliga entwickeln.

Sind die Verhältnisse in Anzing so, dass diese Ziele realistisch sind?
Bob: Auf jeden Fall. Wir haben sehr gute Trainingsbedingungen und einen sehr gut struk-
turierten Verein mit viel Know-How. Außer dem gut organisierten und motivierten Umfeld 
haben wir starke und engagierte Spieler in jedem Alter. Die Altersstruktur der ersten Her-

Herren I





Mühlhauser Elektroinstallation GmbH & Co. KG 

85646 Anzing • Gutenbergstraße 20
Telefon 08121/32 41
Email info@elektro-muehlhauser.de
www.elektro-muehlhauser.de

Die Trainer der Herren I

Name/Spitzname: Hubert Müller
Bei den „Löwen“ seit: 2012
Position: Trainer/sportlicher Leiter

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Junge Spieler zu entwickeln
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Der Weg ist das Ziel
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Auszuspannen
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Meine Familie
Mit was kann man dich provozieren?    
Sich wiederholende Dummheit und Popu-
lismus
Radler oder Helles? Radler
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Pluto

Name/Spitzname: Bob Zermani
Bei den „Löwen“ seit: 2023
Position: Trainer

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
WM-Teilnahme
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Hart trainieren, Spaß haben und ein Ziel 
vor Augen haben
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Singen
Der, die oder das Nutella?  
Keine Ahnung
Ich könnte niemals ohne… 
Brot essen
Mit was kann man dich provozieren?    
Menschen nicht respektieren
Radler oder Helles? Wasser
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Vergessen..haha



Die Trainer der Herren I

Name/Spitzname: Günter Heide/Günni
Bei den „Löwen“ seit: 2012
Position: Torwarttrainer

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Die U21 Handball WM!
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Ich bin sehr gerne beim SV Anzing
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Gibt’s keins!
Der, die oder das Nutella?  
Des Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Eine Tasse Kaffee in den Tag starten.
Mit was kann man dich provozieren?    
Zu spät aufstehen.
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal?  
Laut Sternzeichen die Antilope.
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Goofy

Name/Spitzname: Günter Erber/ge
Bei den „Löwen“ seit: 1967
Position: überall

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Spiel vorm Handball WM Finale 1982 in 
München gegen DJK Taufkirchen mit einem 
2:1 Sieg!
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Scheiß da nix feid da nix
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Meine strukturierte Planung und abge-
stimmte Vorgehensweise.
Der, die oder das Nutella?  
Nie ohne Butter! 
Ich könnte niemals ohne… 
Familie, Freunde und Handball
Mit was kann man dich provozieren?    
Überheblichkeit und Arroganz
Radler oder Helles? Weißbier
Dein Spirit-Animal? Phönix
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Aladin

Die Trainer der Herren I

Name/Spitzname: Willi Bobach
Bei den „Löwen“ seit: 2015
Position: RA und KM

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Der bedingungslose Kampf und wenig 
Schauspielerei.
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Piep, piep, piep ich habe die Anzinger 
Löwen alle lieb!
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Dass mir Gott 10 Daumen im handwerkli-
chen Bereich gegeben hat.
Der, die oder das Nutella?  
Natürlich das Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Mein Team
Mit was kann man dich provozieren?    
Mit Vereinen aus dem Münchener Süden
Radler oder Helles? Beides ein No Go, 
Anti Alkoholisch
Dein Spirit-Animal? Löwe natürlich
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Mulan

Name/Spitzname: Henri Neugebauer
Bei den „Löwen“ seit: ungefähr 2014
Position: vor der Mannschaft als Trainer

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Der Wille der Spieler im Handballspiel 
und im Training den Körper zu fordern
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Viel hilft viel!
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Dem Gerangel mit den Spielern zu beste-
hen
Der, die oder das Nutella?  
Nur trotzdem schnell gegessen werden
Ich könnte niemals ohne… 
Sport die Woche durchstehen ohne nervös 
zu werden
Mit was kann man dich provozieren?    
Mit Langeweile oder Stören im Training 
kann man mir einen fiesen Spruch rauslo-
cken
Radler oder Helles? Zu einem Triathleten 
gehört natürlich ein Radler!
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Das süße kleine Bambi 



Die BetreuerInnen der Herren I Die BetreuerInnen der Herren I

Name/Spitzname: Lena Reim
Bei den „Löwen“ seit: 2011
Position: Physio

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Handballturnier in Lund
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Wenn ich bei einem Spiel reingerufen wer-
de, dann bleibt liegen und steht nicht auf, 
wenn ich auf dem Weg zu euch bin 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Blockflöte spielen
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Mein Handy
Mit was kann man dich provozieren?    
Überheblichkeit
Radler oder Helles? Radler
Dein Spirit-Animal? Pinguin
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Simba

Name/Spitzname: Marina/Marini
Bei den „Löwen“ seit: November 2018
Position: meist im Physiozimmer an der 
Bank

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Dass es nie langweilig wird
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Von nichts kommt nichts 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Die Fähigkeit überall schlafen zu können
Der, die oder das Nutella?  
DAS Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Gutes Essen 
Mit was kann man dich provozieren?    
Verschwenderischer Umgang mit Lebens-
mitteln und Unordentlichkeit
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Natürlich der Löwe 
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? Da 
gibt es viele…Simba zum Beispiel

Name/Spitzname: Kirsten
Bei den „Löwen“ seit: Anfang 2022
Position: Physio

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Wenn sich beim Aufwärmen beim Fußball 
keiner verletzt
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Ich bin selten schlecht gelaunt
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Geld ausgeben
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Mein Pferd
Mit was kann man dich provozieren?    
Ungeduld
Radler oder Helles? Radler
Dein Spirit-Animal? Ein Elefant
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Olaf
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Der Kader der Herren I Der Kader der Herren I

Name/Spitzname: Tobias Baumann / Tobi 
Bei den „Löwen“ seit: 2016
Position: Torwart

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Eine kochende Halle 
Was ich euch schon immer sagen wollte?
Fußball ist ein essenzieller Bestandteil im 
Handballtraining
Mein am wenigsten nützliches Talent ist...
Blockflöte spielen 
Der, die oder das Nutella?
DAS
Ich könnte niemals ohne...
Kaffee
Mit was kann man dich provozieren?
Ignoranz auf dem Spielfeld
Radler oder Helles?
Helles
Dein Spirit-Animal?
Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?
Dagobert Duck

Name/Spitzname: Jonathan Limbrunner/
Jonny
Bei den „Löwen“ seit: 2012
Position: Rückraum Links/Mitte
Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Saison-Pause 
Was ich euch schon immer sagen wollte?
Insgeheim sind Marinus und ich das 
Kapitän-Duo und nicht Marinus und L.S.
Mein am wenigsten nützliches Talent ist...
Essenl
Der, die oder das Nutella?
Das Nutella
Ich könnte niemals ohne...
Berge
Mit was kann man dich provozieren?
Mit schlechten Torhüterpässen als auch 
Toren aus dem Nullwinkel. 
Radler oder Helles?
Helles
Dein Spirit-Animal?
Löwe 
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?
Bagheera

Name/Spitzname: Basti/SE4
Bei den „Löwen“ seit: schon immer
Position: mal oben, mal unten

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Derby Haching
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Jakob ist mein bester Arbeiter
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
„Blöd daherreden“
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Sport
Mit was kann man dich provozieren?    
Wenn man mich beim Krafttraining an-
spricht
Radler oder Helles? Fast kein Alkohol, 
wenn Wodka -Bull
Dein Spirit-Animal? Löwe 
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Mushu

Name/Spitzname: Floh Ehrenstorfer / 
Bauer Heinrich Eisen
Bei den „Löwen“ seit: 2012
Position: Kreis
Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Trainingslager in Porec
Was ich euch schon immer sagen wollte?
Gesichtstreffer sind Berufsrisiko.
Mein am wenigsten nützliches Talent ist...
Fußball
Der, die oder das Nutella?
Das Nutella
Ich könnte niemals ohne...
Chinaöl
Mit was kann man dich provozieren?
Jakobs Wehwehchen 
Radler oder Helles?
Helles
Dein Spirit-Animal?
SE4
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?
Jonas
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Name/Spitzname: Thomas Lechner/Tom-
my
Bei den „Löwen“ seit: 2016
Position: Kreisläufer
Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Das Trainingslager in Porec 
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Dass ich dankbar bin bei so einem familiä-
ren Verein spielen zu können 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Mit den Ohren wackeln 
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Sport und Essen 
Mit was kann man dich provozieren?    
Wenn ich auf andere warten muss 
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Peter Pan

Name/Spitzname: Lucas „Scharr“ „BigL“ 
Scharder
Bei den „Löwen“ seit: 2009
Position: Tor
Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Ein gehaltener Heber/Kempa
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Ohne euch Fans wären wir nicht die 
Anzinger Löwen 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Daumen auskugeln
Der, die oder das Nutella?  
Des Nutellas (Genitiv by Nikolaus Jordan)
Ich könnte niemals ohne… 
Kaffee in den Tag starten
Mit was kann man dich provozieren?    
Nichts, bin eigentlich immer die Ruhe in 
Person 
Radler oder Helles? Was ist Radler?
Dein Spirit-Animal? Erdmännchen
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Baloo

Name/Spitzname: Felix (Cava) Cavadias
Bei den „Löwen“ seit: 6 Jahren 
Position: Linksaußen 

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Als wir in der C-Jugend Landesligameister 
gegen Kempten Kottern geworden sind 
und es in der 50. Minute Gleichstand war 
bis ein Gegner durch den Anwurfkreis 
beim Anwurf gelaufen ist, wir den 7m 
bekommen haben und durch dieses Tor 
Meister wurden!
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Das ich ein Jahr Handballpause machen 
musste weil ich in den USA gewohnt habe
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Jonglieren
Der, die oder das Nutella?  
Ganz klar DAS Nutella 
Ich könnte niemals ohne… 
Handball und meinen Bruder 
Mit was kann man dich provozieren?    
Mit unnötigem Lärm und schlechtem Auto-
fahren aber alles in allem bin ich ein recht 
souveräner Typ
Radler oder Helles? 100% Helles
Dein Spirit-Animal? Natürlich der Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Donald Duck

Name/Spitzname: Florim Hoxha/Hoxha
Bei den „Löwen“ seit: 2016
Position: Rechtsaußen 

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Immer Sieg
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Ohne kämpfen gibts kein Sieg
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Mhh Keine Ahnung!!
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Sport
Mit was kann man dich provozieren?    
Unpünktlichkeit
Radler oder Helles? Spezi
Dein Spirit-Animal? Löwen 
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Mickey Mouse
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Name/Spitzname: Basti Felber
Bei den „Löwen“ seit: 2009
Position: Rückraum Links

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Geile Tore wie ein Kempa und harte Fights 
in der Abwehr
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Ich bin sehr froh in meinem Heimatdorf so 
tollen Handball spielen zu können
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Bodypercussion aus der 6. Klasse
Der, die oder das Nutella?  
DAS
Ich könnte niemals ohne… 
Meinen routinierten Ablauf in den Spieltag 
gehen – Mentale und körperliche Vorberei-
tung für mich und mit der Mannschaft
Mit was kann man dich provozieren?    
Fehlender Ehrgeiz auf der Platte
Radler oder Helles? Wasser mit Holunder-
sirup
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Mufasa

Name/Spitzname: Marinus Limbrunner
Bei den „Löwen“ seit: 2012
Position: KM 

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Die Vorbereitungswoche in Porec mit der 
Mannschaft.
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Die Kreisposition ist mit der Torwartpo-
sition zusammen eine der wichtigsten 
Positionen im Handball.
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Fußball spielen 
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Berge.
Mit was kann man dich provozieren?    
Ich bin grundsätzlich schwer aus der Ruhe 
zu bringen.
Radler oder Helles? Sag nein zu Radler!
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Mufasa

Name/Spitzname: Paavo Hofmann
Bei den „Löwen“ seit: 3 Jahren 
Position: links Außen/ Rückraum

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Länderturnier mit der finnischen National-
mannschaft 
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Team Jung > Team Alt
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Ein Handstand
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Sport
Mit was kann man dich provozieren?    
Wenn man mit einer Gruppe unterwegs ist 
und der eine immer deinen Weg schneidet 
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Adler
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Donald Duck

Name/Spitzname: Jonas „Kniffel“ Kiefel
Bei den „Löwen“ seit: 2014
Position: Rechtsaußen

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Das Gemeinschaftsgefühl innerhalb unse-
res Teams 
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Falls ich jemanden auf der Straße nicht 
grüße, liegt das an meinen schlechten 
Augen. 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Meine exzellente Trefferquote im Beerpong
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Kopfhörer mit den Öffis fahren
Mit was kann man dich provozieren?    
Mit Discopumpern, wie z.B. Jakob 
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Die Argentinische 
Ruderente
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Die Elche aus Bärenbrüder
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Name/Spitzname: Maximilian Lenkeit/ 
LENKI
Bei den „Löwen“ seit: der C-Jugend (mit 
kurzer Unterbrechung)
Position: Mitte/Außen

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Teilnahme Sichtung Jugend-Nationalmann-
schaft und Einzug Achtelfinale dt. B-Jugend 
Meisterschaft gegen SC Magdeburg mit 
dem TSV Allach.
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Anzing ist einfach geil! 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Dass ich sehr gut Schlagzeug spielen 
kann!
Der, die oder das Nutella?  
Ganz klar, DIE Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Handy
Mit was kann man dich provozieren?    
Mit Schmatzen beim Essen
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Katze
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Mogli

Name/Spitzname: Raphael Stein/Raphi
Bei den „Löwen“ seit: 2023
Position: TW 

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Gewinn des Thüringen Pokal 2017
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Keep calm and let Stein handle it.
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Ich kann gut malen. 
Der, die oder das Nutella?  
Mir egal ,esse kein/e Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Sport (Handball, CrossFit)
Mit was kann man dich provozieren?    
Willkürlichen Entscheidungen
Radler oder Helles? Am liebsten Weiß-
bier/ ansonsten Radler 
Dein Spirit-Animal? Eichhörnchen
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Hades

Name/Spitzname: Kreshnik Krasniqi/Niki 
Bei den „Löwen“ seit: 3 Jahren 
Position: LB-CB-RB

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Das Spiel gegen VfL Gummersbach 2009-
2010
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Mein Humor auf Deutsch
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Ich bin alt und gehe langsam
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
O2 - Oxygen
Mit was kann man dich provozieren?    
Mit kalten Händen meinen Rücken zu 
berühren
Radler oder Helles? Beides aber alkohol-
frei
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Goofy

Name/Spitzname: Jussi Hofmann / Justus
Bei den „Löwen“ seit: 2020
Position: Rückraum Mitte, Rückraum Rechts

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Trainingslager Porec
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Ich kann Haare schneiden
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Ich kann das kleine 1x1
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Paavo
Mit was kann man dich provozieren?    
schlechter Laune im Training 
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Löwe
Wer ist dein liebster Disney-Charakter?  
Donald Duck
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Name/Spitzname: Jakob Rappold / Coco, 
Fagge
Bei den „Löwen“ seit: immer
Position: Rückraum Rechts
Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Trainingslager Porec
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Jonas ist der größte Alman der WG
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Hab auch keine nützlichen Talente
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella
Ich könnte niemals ohne… 
Unsere Physios
Mit was kann man dich provozieren?    
Unpünktlichkeit
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Liesl
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Goofy

Name/Spitzname: Florian / Cooper
Bei den „Löwen“ seit: 2019
Position: Tor

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Vor einer schönen Heimkulisse zu spielen 
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Immer am Ball bleiben 
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Es gibt keine nicht nützlichen Talente
Der, die oder das Nutella?  
Das Nutella 
Ich könnte niemals ohne… 
Musik
Mit was kann man dich provozieren?    
Dumme Kommentare ;)
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Gorilla
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Olaf

Der Kader der Herren I

Name/Spitzname: Philipp Schnabel
Bei den „Löwen“ seit: 2023
Position: Rückraum Mitte

Mein persönliches Highlight im Handball 
ist?
Das Harz
Was ich euch schon immer sagen wollte?  
Nichts
Mein am wenigsten nützliches Talent ist…  
Dem Gerangel mit den Spielern zu beste-
hen
Der, die oder das Nutella?  
Die Nutella!
Ich könnte niemals ohne… 
Zwei Paar Socken Handball spielen
Mit was kann man dich provozieren?    
Lautes Schmatzen
Radler oder Helles? Helles
Dein Spirit-Animal? Hab keins
Wer ist dein liebster Disney-Charakter? 
Sulley



Unsere Zweite

Löwenreserve 2022/2023
„ Und da standen die mächtigen 3oo“ hieß es in einem Film der griechischen Mythologie.
Anfang Juni standen zwar nicht ganz 300 starke Männer beim Trainingsauftakt der Reser-
ve der Anzinger Löwen, aber es war schon ein beeindruckender Kader mit dem das neue 
Trainergespann Matthias Haberthaler und Willi Bobach arbeiten darf.
Die ersten Wochen waren geprägt durch Athletik und Kraft und wer den Trainer kennt, der 
weiß „Ohne Schwitzen geht das nicht“. Die Mannen der Reserve machen ständig Fort-
schritte und das sehr zur Zufriedenheit der Trainer. Die erste Vorbereitungsphase endete mit 
einem Benefizspiel gegen die Fußballer des SV Anzing, was läuferisch und spaßtechnisch 
einen großen Mehrwert für die Löwen hatte.
Nach einer kurzen Pause geht es dann an die taktischen Feinheiten. Beim Mannschafts-
abend wurden nicht nur die Dienste innerhalb der Mannschaft verteilt, es wurden auch 2 
neue Kapitäne gewählt, Michael Bierle und Thomas Lechner. Außerdem wurde das ganz 
klare Ziel des Klassenerhaltes ausgegeben. Ein weiteres Ziel ist es junge motivierte Spieler 
näher an die Erste heranzubringen, damit einer Entwicklung in den leistungsambitionierten 
Bereich nichts im Weg steht. Ein weiterer Benefit ist es, dass bei Verletzungen sofort reagiert 
werden kann bzw. Spielanteile über die Reserve verteilt werden können.
Die Trainer sind sich sicher, wenn die Mannschaft hart arbeitet, ist das Ziel in Sicht, denn 
wir sind auf jeder Position mehrfach gut besetzt, haben eine sehr junge und hungrige 
Mannschaft und der Spirit passt auch. 
Und deshalb verbleiben die Trainer mit den weisen Worten: „Die Reserve der Anzinger 
Löwen ist eine beeindruckende Handballmannschaft, die durch ihr engagiertes und lei-
denschaftliches Spiel beeindruckt.  Ihr Teamgeist und ihr bedingungsloser Kampf auf dem 
Spielfeld sind bewundernswert und zeigen, dass sie eine starke eingeschworene Gemein-
schaft sind.  Mit ihrem Talent und ihrer Entschlossenheit sind sie eine wahre Inspiration für 
alle Handballfans. Die Anzinger Löwen Reserve sind zweifellos ein Team, auf das man stolz 
sein kann.“

MEISTERBETRIEB  .  INH. STEFAN HOLLERITH
Schwaigerstraße 18   .   D-85646 Anzing

t: +49 (0) 8121 .30 47  .   f: +49 (0) 8121 . 4 95 18
m: kontakt@hohenbrunner-hollerith.de

info@floritec-edv.de Zornedinger Str. 16  
www.floritec-edv.de 85646 Anzing 

Florian Schneider 



Herren III

Nach direktem Wiederaufstieg blickt Anzings dritte Männermannschaft positiv in die Zu-
kunft

Durch den zusätzlichen Wiederaufstieg der zweiten Garde der Anzinger Löwen (Anm. d. 
Red.: Herzlichen Glückwunsch auf diesem Wege) spielen die Mannen um Coach Lukas Rei-
singer, welcher sich für eine Vertragsverlängerung um ein weiteres Jahr entschieden hat, in 
der kommenden Saison wieder in der Bezirksliga. Nach einer fulminanten Saison mit 32:0 
Punkten, muss man sich wieder auf größere Herausforderungen einstellen. Die Mannschaft 
möchte sich bei den folgenden Spielern herzlich für ihre Unterstützung zu dieser Saisonleis-
tung bedanken:
D. Förster, D. Cvijetic, T. Lechner, M. Köglmeier, J. Krohmer, J. Krackl, L. Korpar, C. B., T. 
Baumann, E. Lukaschew
Leider hatten die Rot-Schwarzen kein Losglück bei der Einteilung der Gruppe und man wur-
de wieder der „Weltreisegruppe“ zugeteilt. Negative Punkte sind hier die ausbleibenden 
Derbys und die sehr langen Fahrten. Jedoch konnten sich einige Spieler schon ein Bild der 
kommenden Gegner, bei den letzten Spielen der Herren 2 machen. Ob ihnen dabei wich-
tige Erkenntnisse im Gedächtnis geblieben sind, ist nach den ausufernden Meisterfeiern 
schwer zu bezweifeln. 

Nach einer unverhältnismäßig langen Pause hat Zeremonienmeister Lukas Reisinger den 
Vorbereitungsbeginn auf Mitte Juli festgesetzt, was bei einigen Spielern dann trotzdem 
noch etwas überraschend zeitig war. Ein genaues Saisonziel muss die Mannschaft in den 
nächsten Wochen noch gemeinsam bestimmen. Mit dem Abstiegskampf möchte man aber 
in Anzing definitiv nichts zu tun haben. Denn das Team bleibt im Großen und Ganzen 
zusammen, selbst hochdotierte Vertragsangebote wurden von der Rechtsabteilung abge-
wiesen. Ebenfalls wird Weltenbummler Sebastian Dengler nach abgeschlossenem Studium 
wieder zur Mannschaft hinzustoßen. Spielfreie Zeit heißt bei Anzings dritter Herrenmann-
schaft auch, dass Rudi R. wieder sein Unwesen treibt. Mit vereinten Kräften konnten erneut 

„dicke Fische“ an Land gezogen werden. Wie bereits letzte Saison ging Rudi R., wie die 
Vereinsphilosophie vorschreibt, intern auf die Jagd. Mit Felix „Paul“ Mögel und Raphael 
Finsterhölzl schließen sich zwei bodenständige Urgesteine Anzings wahrer Liebe an. Wir 
hoffen die WADA verzichtet weiterhin darauf, hopfenhaltige Kaltgetränke auf den Index 
zu setzen. Derzeit werden mit Torwartlegende Günter Heide noch harte Verhandlungen 
geführt, um ihm mit einem 1-Tages-Vertrag als Spieler Anzings wahrer Liebe in den wohl-
verdienten Handallruhestand zu verabschieden. 

Durch den eingespielten Stamm hat die Mannschaft guten Grund, optimistisch auf die neue 
Saison zu blicken. Hierfür gilt es im Training konzentriert und intensiv aber auch mit dem 
nötigen Spaß zu arbeiten. Dafür bringen auch die neuen Spieler die nötigen Voraussetzun-
gen mit, um schnell auf und neben dem Platz Bestandteil der Mannschaft zu werden. 
Wir freuen uns, alle Unterstützer, Gönner, Sponsoren, Fans und Groupies wieder regelmä-
ßig in den Hallen der oberbayrischen Provinz sehen zu dürfen.

Bäckerei - Konditorei - Steh-Café

RIEGER seit 1895

Högerstraße 7 - 85646 Anzing - Tel. u. Fax: 08121/3079 
...täglich unbeschwert genießen!



Damen stecken Ziele für die kommende Saison

Rückblick:
Die vergangene Saison spielten die Löwinnen in der Bezirksliga 2. Es waren insgesamt 
20 Spiele; die weiteste Anfahrt war nach Salzburg. Für die wA-Spielerinnen (Landesliga), 
die in der Damenmannschaft fest integriert waren, war es eine sehr anstrengende Saison, 
sie kamen auf insgesamt 32 Spiele. Die 2004er Jahrgänge sind jetzt fest zu den Damen 
gewechselt.
Die Damenspiele waren immer sehr spannend und man konnte überraschende Siege feiern; 
leider gab es auch knappe Entscheidungen. Die Damenmannschaft feiert den Klassenerhalt 
und spielt die Saison 2023/2024 wieder in der Bezirksliga 2.

Aktuell:
Im Juni haben die Damen mit der Saisonvorbereitung begonnen. Trainer Darius Förster 
steckte bei der Teambesprechung Ziele und motivierte die Mädels für die kommende Sai-
son. Die ersten 4 Wochen trainierte er mit ihnen im „Freien“. Der Fokus liegt auf Kondition, 
Stabilität und Kraft. Danach geht es wieder in die Halle zum Ball. Bis zum Saisonbeginn 
sollen alle konditionell und spielerisch fit sein.

Ausblick:
Der Spielbetrieb beginnt ab Mitte September. Die Damen spielen bis Ende März 2024 18 
Spiele. Ziel für die kommende Saison ist es, vom ersten Spieltag an hochmotiviert, leistungs-
stark und ehrgeizig zu spielen und einen oberen Tabellenplatz zu erreichen. Gemeinsam 
schaffen wir das!

Wir freuen uns auf eine spannende, herausfordernde Saison 2023/2024 ohne Verletzun-
gen und über eure tatkräftige Unterstützung von der Tribüne aus. 
Kommt’s vorbei Löwenfan’s! 

Damen I Weibliche B-Jugend

Landesliga wir bleiben Dir treu!

Trotz einem kleinen Kader erkämpften sich die B-Mädels in der letzten Saison einen löwen-
starken 3. Platz in der Landesliga-Nord, den es in der kommenden Saison mindestens zu 
verteidigen gilt. 
Der Weg zur erneuten Qualifikation für die Landesliga war aber alles andere als einfach. 
Nach einer im wahrsten Sinne des Wortes sehr nervenaufreibenden Bayernliga-Quali und 
einiger unglücklicher und nicht für jedermann nachvollziehbarer Entscheidungen des BHV, 
spielen die Mädels auch nächste Saison wieder in der Landesliga. Gott sei Dank aber die-
ses Mal in der Gruppe Süd. Während in  der letzten Saison  viele 2007er Mädels gleich-
zeitig noch in der A-Jugend unterstützen mussten, können sie sich im zweiten B-Jugendjahr 
nun voll und ganz auf ihre eigene B-Jugend konzentrieren. Mit ein wenig Glück, viel Moti-
vation und Einsatz sowie der Unterstützung der wC ist in der neuen Saison vielleicht auch 
etwas mehr drin, als Platz 3. Das Potenzial ist definitiv vorhanden. 

Dieses zeigten die Mädels bereits im Rahmen des Rasenturniers beim VfL Waldkraiburg. 
Am Ende erreichte man mit einem dünnen Kader und der Unterstützung von 3 Mädels der 
wC einen hervorragenden 3. Platz. Davor waren nur die Bayernligamannschaften aus 
Regensburg und Forchheim platziert. 

Neben all den sportlichen Zielen kommt bei uns natürlich auch der Spaß und der Teamge-
danke nicht zu kurz. Wenn Du Teil davonwerden möchtest, melde Dich bei uns. Wir freuen 
uns über jede Unterstützung.



Weibliche C-Jugend

Ein starkes Team für die Landesliga

Was hat diese Mannschaft für eine großartige Entwicklung genommen. Nach der Corona-
zeit galt es, einen kompletten Neuaufbau hinzubekommen. Ausdauer, Technik, Spielpraxis, 
es mangelte gezwungenermaßen an allem, und so war es auch kein Wunder, dass in der 
Anfangszeit keine Spiele gewonnen werden konnten.

Nun, 2 Jahre später, spielen wir Landesliga! Die Saison 22/23 wurde mit einem verdienten 
4. Platz in der ÜBOL abgeschlossen. Dieses Team (aktuell 15 Spielerinnen aus wD und 
wC) ist nicht nur zu einer absolut geschlossenen Mannschaft geworden, sie haben sich vor 
allem auch spielerisch bedeutend weiterentwickelt. In allen Spielen zeigen sie Handball auf 
hohem Niveau, mit abwechslungsreichen Taktiken und Spielzügen. Den Zuschauern wird 
stets richtig guter Handball geboten. 

Die Qualifikation zur Landesliga haben sie nahezu ungefährdet geschafft, und auch die 
Umstellung auf das Spiel mit Harz ist gelungen. Neben der kontinuierlichen spielerischen 
Weiterentwicklung stehen in der kommenden Saison zusätzlich Ausdauer und Krafttraining 
im Fokus, um auf die Spiele in der höheren Liga gut vorbereitet zu sein. Auch wenn es der 
Mannschaft bewusst ist, dass es keine leichte Saison werden wird. Die wC des SV Anzing 
hat sich zu einem ernstzunehmenden Gegner entwickelt, der sich für die kommende Saison 
viel vorgenommen hat. 

Die gesamte Entwicklung der Mannschaft wird von Beginn an von Trainerin Lena Reim ver-
antwortet, in der kommenden Saison wird sie zusätzlich von den Co-Trainern Julian Krackl 
und Felix Cavadias unterstützt. 



Anzinger Löwen mA – Landesliga

Die männliche A-Jugend, die in diesem Jahr aus den Jahrgängen 2005 und 2006 besteht, 
wird in dieser Saison von Sebastian Erber trainiert. Die erste Vorbereitung war kurz, be-
reits am 01.05.23 stand das erste Turnier der Bayernligaqualifikation auf dem Plan. Ohne 
zwei Leistungsträger taten sich die Jungs im hochkarätig besetzten Teilnehmerfeld schwer 
und belegten leider den letzten Platz, was automatisch ein Abrutschen in die Landesliga 
Qualifikation nach sich zog. Beim anschließenden Heimturnier zwei Wochen später ließ 
die mA der Konkurrenz dann keine Chance, gewann jedes Spiel mit mindesten +10 und 
zog souverän in die Landesliga ein.
Nach kurzer Pause startete Mitte Juli die Vorbereitung für die Saison 2023/24. Zu Beginn 
konnte der Ball zunächst in der Tasche bleiben, denn es hieß Grundlagen wieder auffri-
schen. Der Trainer ließ hierbei nicht locker, egal ob es Intervallläufe auf der Bahn, Workouts 
oder einige Zeit mit der Langhantel waren. Das gehört aber nun mal dazu, um in einer 
langen Saison bestehen zu können. 
Natürlich wurde das Training mit Ball immer mehr integriert, sodass auch die taktischen 
Feinheiten verbessert und optimiert werden konnten.
Zusätzlich ist es dem Trainer sowie der Vereinsführung sehr wichtig, dass sich die Jungs be-
reits jetzt in den Trainings- und Spielkadern der Herrenteams etablieren. Hierbei wird sehr 
eng mit der 2. Mannschaft um Trainer Willi Bobach gearbeitet und immer ein gemeinsames 
Training in der Woche abgehalten. Vereinzelte Spieler der mA wurden auch in den Kader 
der 1. Mannschaft der Anzinger Löwen berufen. Außerdem wurden ebenso bereits Spieler 
der mB in die Mannschaft integriert.
Die Jungs blicken nun voller Vorfreude auf eine Landesliga Saison, in der sie am Ende auf 
jeden Fall die Möglichkeit haben wollen, bei der Vergabe der Meisterschaft ein Wörtchen 
mitzureden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer und die Unterstützung unserer Freunde und Gön-
ner - hierfür bereits herzlichen Dank im Voraus!

Männliche A-Jugend Männliche B-Jugend

Männliche B-Jugend Saison 23/24: Kleiner Kader mit großem Teamgeist

Mit dem vierten Platz in der Landesliga hatten sich die Jungs in der vergangenen Saison 
sehr gut geschlagen. Als Abschluss der Saison nahm das Team dann am Beachhandball-
cup in Cavallino teil und konnte einmal mehr zeigen, wie sehr alle Spieler in den letzten 
Jahren zusammengerückt sind, als sie den ersten Platz belegten. Nach zwei sehr starken 
Bayernliga Qualifikationsturnieren fehlte dann im entscheidenden Turnier in Schwabmün-
chen die letzte Konsequenz, weswegen die Qualifikation zur Bayernliga knapp verpasst 
wurde. Somit geht die Mannschaft in der kommenden Saison erneut in der Landesliga an 
den Start.  Beim internationalen Rasenturnier in Waldkraiburg konnte das Team wieder ihre 
Spielstärke zeigen und das Turnier am Ende souverän für sich entscheiden. 
Auch in der kommenden Saison wird das Ziel sein, den neuen Jahrgang gut zu integrieren 
und auch C-Jugend Spielern die Chance zu geben sich zu beweisen und weiterzuentwi-
ckeln. In der Qualifikation konnten sich dabei schon einige zeigen und empfehlen. Diese 
sollen den Älteren Druck machen und den Kader verbreitern.  Auf der positiven Entwicklung 
der Jungs in der vergangenen Saison wird nun in der Vorbereitung und Saison aufgebaut 
um sich das Ziel, eine Final-Four Teilnahme, zu erarbeiten. Dabei soll weiter die offensive 
Deckung und das Tempospiel verbessert werden, um durch Ballgewinne leichte Gegenstoß-
tore zu erzielen. Dafür muss aber erst in der Vorbereitung die Ausdauer und Fitness verbes-
sert werden, an der es in der vergangenen Saison öfters in den letzten Minuten fehlte. Dafür 
trainiert die Mannschaft auch einmal die Woche zusammen mit der A-Jugend. Im Rahmen 
eines Trainingslagers zu Beginn der Saison werden die Trainer – Denise und Flo - die neu 
formierte Mannschaft dann auf die bevorstehende Saison einstimmen. 
In dieser Saison wird es auch einen Wechsel im Teammanagement geben. Wir bedanken 
uns bei Eva und Sabine für die jahrelange sehr gute Betreuung und hoffen, dass die neuen 
Teammanager – Ina und Andreas – genauso unterstützt werden wie bisher. 
Die Jungs freuen sich, ihren treuen Fans auch in dieser Saison wieder zahlreiche spannen-
de Handballkrimis bieten zu können. 



Männliche C-Jugend

Männliche C1/C2 Jugend

Mit gleich 2 Mannschaften startet die männliche C in die neue Saison. Die hochmotivierten 
Junglöwen erspielten sich in der Qualifikation den Einzug in die Landesliga und haben sich 
mit der C1 sowie der C2, die in der ÜBL spielen wird, hohe Ziele gesetzt. Mit momentan 25 
Spielern der Jahrgänge 2009 und 2010 wollen die Teenager ihr Können auf dem Spielfeld 
zeigen und sich als Team weiterentwickeln.

Eine erfolgreiche Saison ist jedoch nicht allein durch Talent und Spielstärke zu erreichen. 
Deshalb hat sich das bewährte Team, Michael Niewöhner und Jakob Rappold,  tatkräftige 
Unterstützung geholt. Mit Stefan Sus als Athletik Trainer und Raphael Kujawa als erfahrener 
Spieler aus der A Jugend ist der Trainerstab nun komplett. Somit werden die  Jungs in den 
Bereichen Athletik, Technik und Taktik bestens betreut und optimal auf die großen und klei-
nen Herausforderungen vorbereitet.

Mit ambitionierten Plänen möchten beide C Mannschaften eine der vorderen  Platzierungen 
in der Liga erreichen, am liebsten natürlich die Nummer 1 werden.

Bei allem sportlichen Ehrgeiz soll auch der Spaß  nicht zu kurz kommen. Neben den Li-
gaspielen sind sie bei verschiedenen Wettbewerben im Einsatz, besuchen Beachhandball-
Turniere und unternehmen gemeinsame Ausflüge. So wird die Saison nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Wer sich noch gerne anschließen will, Neuzugänge der Jahrgänge 2009 und 2010 sind 
herzlich willkommen.



Männliche D-Jugend

Männliche D-Jugend 
In der abgelaufenen Saison 2022/23 konnte die männliche D1-Jugend einen guten 5. 
Platz in der Bezirksoberliga erreichen. Wie bei allen Jugendmannschaften blieb nach dem 
Abschluss der Saison kurz vor Ostern wenig Zeit den neuen Jahrgang auf die Qualifikation 
im Mai vorzubereiten. Sehr hilfreich war hier, dass in der abgelaufenen Saison auch eine 
D2-Jugend am Spielbetrieb in der Bezirksklasse teilnahm.
In den beiden Qualifikationsturnieren für die Qualifikation zur Bezirksoberliga im Mai zeig-
te sich die neu formierte D-Jugend dann sehr spielstark. Die Spiele konnten alle gewonnen 
werden. Damit können sich die Junglöwen in der Saison 2023/24 wieder in der höchsten 
Spielklasse des Bezirks Oberbayern beweisen. Wir werden dann auch wieder eine D2 ins 
Rennen schicken, da der Spielerkader für eine Mannschaft alleine zu groß ist, um allen 
Spielern ausreichend Spielanteile zu verschaffen. Dabei wird es ein Novum geben, denn 
wir haben eine gemischte D-Jugend gemeldet, da auch 5 D-Mädels für die Altersstufe spiel-
berechtigt sind, aber diese alleine keine Mannschaft stellen könnten. Die Bedeutung dieser 
Altersstufe ist dadurch ersichtlich, weil eine Basis für höhere Altersgruppen gelegt wird.
Im Sommer haben wir unsere Siegesserie fortgesetzt. Beim internationalen Rasenturnier 
des VfL Waldkraiburg blieben wir ungeschlagen. Dabei gab es Siege auch gegen Mann-
schaften weit über unseren Bezirk hinaus. Der Sieg ist umso höhere einzustufen, da wir nur 
2 Spieler des älteren Jahrgangs einsetzten. Dazu nahmen wir erstmals an einem Beach-
Handball-Turnier teil. Ohne vorheriges Training auf Sand errangen wir hier einen hervorra-
genden 4. Platz von 10 Mannschaften.
Neben den sportlichen Zielen in der kommenden BOL-Saison, kommen aber auch Aktivitä-
ten neben dem Spielfeld nicht zu kurz. So besuchen wir gemeinsam Spiele der Handball 
EM 2024 in München. Und vielleicht dürfen wir dort sogar das Vorspiel der großen Nati-
onalmannschaften bestreite. Denn wir wurden als eine von drei Mannschaften des Bezirks 
Oberbayern für die Mini-EM ausgewählt. Dabei wird über die Bezirke hinweg ein Turnier 
organisiert an dessen Ende das Halbfinale und Finale im Rahmen der EM 2024 in München 
ausgetragen wird. Die Teilnahme wird sicher ein großes Erlebnis für die junge Mannschaft.

Gemischte E-Jugend 

Gemischte E-Jugend freut sich auf die nächste Saison
Hochmotiviert durch die Erfolge des letzten Jahres, startet die neue gemischte E-Jugend 
in die nächste Saison. Da nur wenige Kinder des Jahrgang 2013 von den Minis in die E-
Jugend wechseln, ist der Kader nicht allzu groß. Trotzdem dominieren die Junglöwen die 
Turniere der Saison 2022/2023 souverän. 
Das faire Miteinander und der tolle Teamgeist wird vor allem bei den Turnieren groß-
geschrieben, bei denen selbstverständlich auch die neuen Spieler zum Einsatz kommen 
dürfen. 
Im Training mit Renate Oppolzer und Andreas Manuth verbessern die Kids von Dienstag bis 
Donnerstag ihre handballerischen Grundfertigkeiten. 
Kondition, Wurftechniken, das Festigen der Regeln und auch die Schiedsrichterzeichen 
gehören genauso dazu wie der Spaß am Spiel. 
Beim Fördertraining am Donnerstag von 15.45 Uhr bis 17 Uhr sind auch die größeren und 
erfahreneren Minis (ab 7 Jahre) beim Training der E-Jugend herzlich willkommen. 
Kommt also gerne vorbei und macht eure ersten Erfahrungen auf dem großen Spielfeld! 
Und weil das Handball spielen auch in den Ferien nicht zu kurz kommen darf, erfreuen sich 
Renates Ferien-Camps großer Beliebtheit. 
In den Sommer-, Weihnachts-, Faschings- und Osterferien fanden in der letzten Saison 
mehrtägige Camps statt. 
Neben dem Handball werden hier auch eine Reihe von andere Sportarten erprobt. Mit 
Leichtathletik, Judo, Badminton, Hockey, Völker- oder Brennball wird für reichlich Abwechs-
lung gesorgt, so dass garantiert keine Langeweile aufkommt.
Sehr erfreulich ist, dass im Laufe des letzten Jahres wieder einige neue Spieler dazugekom-
men sind, die sich schnell in die Mannschaft integriert haben. 
Wir freuen uns aber sehr auf weitere motivierte Kinder die Spaß am Handball haben und 
Teil unseres Löwenrudels werden wollen. 
Ein Probetraining ist jederzeit möglich. 



eine deutliche Steigerung sehen und es konnten einige Spiele gewonnen werden. 
Zusätzlich zu unseren Spielfesten war die Saison von vielen weiteren Aktivitäten geprägt. 
So konnten wir mehrere Male als Einlaufkinder die großen Löwen unterstützen und haben 
beim Hanniball-Pass, dem Sportabzeichen des Deutschen Handballbundes, hervorragende 
Ergebnisse erzielt. 
Die neue Saison ist von einem größeren Umbruch geprägt, da uns nicht weniger als 11 
Kinder in die E-Jugend verlassen haben. So gilt es nun gerade für die im letzten Jahr 
noch jüngeren Spielerinnen und Spieler mehr Verantwortung zu übernehmen und fleißig 
zu trainieren. Um auf die neue Saison gut vorbereitet zu sein, haben wir an dem Turnier 
unserer Freunde aus Ismaning sowie an dem Rasenturnier in Trudering (2. Platz) teilgenom-
men. Ein besonderes Highlight war das von uns ins Leben gerufene Miniturnier um den 
Mini-Landkreis-Cup des Landkreises Ebersberg, dass wir gleich beim ersten Mal gewinnen 
konnten. Dieses Turnier soll eine feste Einrichtung in der spielfestfreien Zeit für alle Mini-
Mannschaften des Landkreises Ebersberg werden! 
Da wir mit dem Konzept der zwei Teams in der letzten Saison gute Erfahrung gemacht 
haben, werden wir auch in dieser Saison wieder mit zwei Teams an den Start gehen. Ein 
Team wird hierbei sofort in den Turnierbetrieb einsteigen. Das zweite Team mit den jünge-
ren und neueren Minilöwen wird erst noch einige Testspiele absolvieren, um dann nach 
Weihnachten mit mehr Spielpraxis durchzustarten. Zusätzlich zu unseren Spielfesten sind 
noch verschiedene weitere Aktivitäten wie Radtouren und Wanderungen geplant, die uns 
als Mannschaft weiter zusammenwachsen lassen. 
Gerne nehmen wir auch noch neue Spielerinnen und Spieler in unser Mini-Löwenrudel auf. 
Solltest Du geschickt mit dem Ball umgehen können, Lust haben in einer tollen Truppe zu 
trainieren und zwischen 6 und 8 Jahren alt sein, so schau doch einfach mal am Dienstag 
(16 - 17 Uhr) oder Mittwoch (16 - 17.15 Uhr) bei uns in der Löwenhöhle vorbei. Wir freuen 
uns auf Dich! 
Eure Minilöwen

Mini-Löwen

Minilöwen spielen starke Saison!

Wir Minilöwen blicken stolz auf eine erfolgreiche Saison 2022/2023 zurück, in der wir 
unsere technischen Fähigkeiten weiter ausbauen konnten und diese auch in vielen gewon-
nenen Spielen unter Beweis gestellt haben. 
Zu Saisonbeginn konnten wir mit Leopold Seifert einen der besten B-Jugendspieler bei uns 
im Trainerteam begrüßen. Leider verlässt uns Leo jedoch aufgrund eines Auslandsschuljah-
res nach Ende der Saison schon wieder. Leo ersetzen wird Lisa Freimüller, die neben ihrer 
handballerischen Erfahrung im Damenbereich der Anzinger Löwen, durch Ihre Arbeit als 
Grundschullehrerin auch über das entsprechende pädagogische Geschick im Umgang mit 
Kindern verfügt. Auch auf der Position der Teammanagerin gab es in der letzten Saison 
einen Wechsel. Hier übernahm Riki Kammermaier das Amt von Chrissy Hoffmann, die die 
letzten Jahre einen hervorragenden Job gemacht hat. Liebe Chrissy und lieber Leo, ganz 
herzlichen Dank für Eure großartige Unterstützung und ein herzliches Willkommen bei den 
Minilöwen Lisa! Ein besonderer Dank geht ebenfalls an unsere Eltern, die uns so tatkräftig 
die gesamte Saison unterstützt haben!  
Dass Handball spielen bei den Anzinger Löwen cool ist, hat sich wohl auch bei den Kids in 
Anzing und Umgebung herumgesprochen. So wuchs unsere Trainingsgruppe von Woche 
zu Woche. Um allen Kindern ausreichend Spielpraxis zu geben, sind wir daher mit zwei 
Teams in die Saison gestartet. Bei Team „rot“, welches vor allem die älteren und erfahrenen 
Spieler beinhaltete, ging es darum möglichst viele Spiele zu gewinnen und in die Spitze 
des Münchener Minihandballs vorzustoßen. Dieses ist uns auch gut gelungen. Unvergessen 
ist hierbei unser Heimturnier im Dezember letzten Jahres, bei dem wir uns - frenetisch ange-
feuert von unseren Eltern - mit einem knappen Last-Minute-Sieg gegen die HSG B-ONE den 
Turniersieg sichern konnten. 
Bei Team „blau“ welches hauptsächlich aus dem jüngeren Jahrgang sowie neu hinzuge-
kommenen Spielerinnen und Spielern bestand, war das Ziel erste Spielpraxis zu sammeln. 
Ab Mitte der Saison konnte man, dank der fleißigen Trainingsbeteiligung, bei diesem Team 



Superminis

Superminis und Bambinis

Spaß an Bewegung steht dabei im Vordergrund
 
Fleißig üben die Kleinsten des Löwenrudels das „Spiel mit dem Ball“ und jede Menge mehr. 
Spielerisch und  in kindgerechter Form lernen sie Koordination, Balance und Geschicklich-
keit. Dabei kommen Reifen, Hütchen, Stangen, Matten und natürlich Bälle in verschiedenen 
Größen zum Einsatz. Für Auflockerung und jede Menge Spaß sorgen lustige Singspiele die 
nicht nur für Bewegung sorgen, sondern auch den Teamgeist bilden. Im Sommer sorgen 
Wasserschlachten und Wettspiele im Freien für Abwechslung und Abkühlung. Auch richti-
ges Laufen - vorwärts und rückwärts - , Trampolinhüpfen, Sidesteps und Zielwerfen gehören 
zu den Standards der Trainingseinheiten. 
 
Natürlich dürfen die Kinder ihr Können bei diversen Turnieren zeigen und stolz ihre Medail-
len oder andere kleine Preise mit nach Hause nehmen. Unterstützt wird Renate Oppolzer 
von Brigitte Zellner, die schon lange Jahre die Jüngsten mitbetreut sowie von Paulina Stein-
bach, die selbst in der C-Jugend spielt.
 
Trainingszeiten sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag um 15.45 Uhr für Superminis (4-6 
Jahre) und Donnerstag um 15.45 Uhr für die Bambinis (3 bis 4 Jahre) 
 
Wir freuen uns über jeden Besuch von Junglöwen und Junglöwinnen ab dem dritten Lebens-
jahr in der Vinzenz Frösche Halle am Sportpark Anzing.
 Renate Oppolzer, Trainerin



Trainer und Manager

Riki Kammermaier 
(Teammanagerin Minilöwen)

Zum ersten Mal kam ich mit Handball in Berührung, als 
ich mit 11 Jahren zu einem Schnuppertraining der wD 
meines Heimatortes Burghausen ging. Schon damals 
hat mich dieser schnelle Teamsport und das Miteinander 
(auch außerhalb des Spielfeldes) begeistert. So bin ich 
viele Jahre bis zur Damenmannschaft aktiv dabeigeblie-
ben.

Da ich also nur die besten Erinnerungen an den Hand-
ball-Sport hatte, habe ich mir diese Erfahrungen auch für 
meine drei Kinder gewünscht. Und da wir mittlerweile 
nach Forstinning gezogen waren, habe ich alle Drei zum 
Schnuppern zu den Anzinger Mini-Löwen gebracht. Mei-
nen ältesten Sohn haben wir leider doch noch an den 
Fußball „verloren“, aber die zwei Mädels Lisa und Valentina spielen begeistert bei der wC 
bzw. den Minis.

Und als Götz – der Trainer unserer Minis - auf mich zukam, habe ich nicht lang überlegen 
müssen und meine Unterstützung als Teammanagerin der Mini-Löwen zugesagt.
Seit beinahe einem Jahr versuche ich nun, den Trainern so gut wie möglich zu helfen bei 
der Organisation der Mini-Spielfeste, bei Trikotbestellungen oder bei der Planung unter-
schiedlicher Teambuilding-Aktivitäten außerhalb der Handballhalle…
Ganz besonders hat mich in den vergangenen Monaten der Zusammenhalt und die Hilfs-
bereitschaft im Verein begeistert! Die Hilfe und Unterstützung, wenn man als Teammanager-
Neuling noch in der Lernphase ist und die „alten Hasen“ um Rat bittet, ist einfach toll! 

Und so macht mir diese Aufgabe unglaublich viel Spaß und ich werde auch weiterhin ger-
ne versuchen, die Trainer zu unterstützen, wo immer ich kann.

Eure Riki Kammermaier
 

Vorstellung Götz Credé  
(Trainer Minilöwen und Schiedsrichter)

Aufgewachsen in Neuenhaus im Nordwesten Nieder-
sachsens habe ich in der E-Jugend der SG Neuenhaus/
Uelsen mit dem Handballspiel begonnen. Dort habe ich 
auch alle Jugendmannschaften durchlaufen und schaffte 
es als Linkshänder bis in die zweite Herrenmannschaft 
(Bezirksliga). Schnell war mir jedoch klar, dass mir ne-
ben dem eigenen Spielen auch das Trainieren von Kin-
dern und Jugendlichen sowie das Leiten von Spielen als 
Schiedsrichter großen Spaß machte. So schaffte ich es im 
Laufe der Zeit als Schiedsrichter bis in die dritte Liga auf-
zusteigen und auch einige Länderspiele (Nationalmann-
schaften Großbritanniens, Kuwaits und der Bundeswehr 
sowie der deutschen A-Nationalmannschaft) erfolgreich 
zu leiten. Nach meinem beruflichen Umzug 2005 nach 
München habe ich noch knapp 10 Jahre im Bayrischen 
Handballverband gepfiffen, bis 2015 mein erster Sohn Julian geboren wurde und sich 
dadurch die Prioritäten änderten.  

Nachdem wir 2020 nach Poing gezogen sind und Julian inzwischen so alt war, dass er 
auch mit dem Handballspielen anfangen konnte, habe ich einen Verein gesucht, der sowohl 
die Bereiche Leistungssport als auch Breitensport abdeckt. Hier habe ich mit den Anzinger 
Löwen einen echten Glückstreffer gezogen und so war es für mich selbstverständlich - nach 
einigen Gesprächen mit der damaligen Teammanagerin Chrissy Hoffmann – mich auch als 
Trainer der Minilöwen zu engagieren. Besonders die Arbeit im Bereich der Minis macht 
mir unglaublichen Spaß, wobei der Fokus neben der Vermittlung von handballerischen 
Fähigkeiten und des Teambuildings auch in der Weitergabe der Begeisterung für unseren 
tollen Sport liegt. Gemeinsam mit meinen Trainerkollegen Eric Schreck, Maxi Finauer und 
Lisa Freimüller sowie unserer Teammanagerin Riki Kammermaier haben wir ein tolles Team 
zusammen, was noch Einiges vorhat.  
 

Trainer und Manager



Trainer und Manager Kampfgericht

Vom 100 Kilometerlauf zum Handball

Als ich gebeten wurde, eine kleine Selbst-Vorstellung zu 
schreiben und wie ich zum Handball gekommen bin, 
saß ich erst mal lange vor meinem leeren Blatt. Es wollte 
mir einfach nicht recht einfallen, wie ich es aufschreibe. 
Denn wie erkläre ich einer Handballbegeisterten Fange-
meinde, dass ich selbst mit Handball eigentlich nie etwas 
am Hut hatte? Und das mit Familie als alleinerziehender 
Papa und mit  einem tollen aber herausfordernden Job 
mein existierendes Zeitpensum eigentlich schon längst 
aufgebraucht ist? Und warum wird man dann trotzdem 
Athletiktrainer für eine C-Jugend-Mannschaft? 
Der Versuch einer Erklärung: nachdem mein Sohn Sand-
ro seine Leidenschaft zum Handball vor mittlerweile über 
5 Jahren gefunden hat, begeisterte mich der Handball-
Sport zunehmend mehr und mehr. So sehr, dass ich 
nicht nur bei allen Spielen von Sandro als stolzer Papa dabei war oder in der Pandemie 
Handball-Trainings-Videos mit ihm drehte, sondern ich auch zum waschechten Löwen-Fan 
unserer ersten Mannschaft wurde. Offensichtlich hat sich dann im Kreis der Trainer von 
Sandro herumgesprochen, dass ich dem Ausdauer- und Freeletics-Sport seit vielen Jahren 
nachgehe. Neben Kraftsport mit überwiegend Eigenkörpergewicht hat es mir der Aus-
dauersport in der Vergangenheit mit diversen Marathonläufen, dem Triathlon-Sport und 
einigen 100-Kilometer-Läufen angetan. Der Rest ist schnell erzählt – Michael, der Trainer 
der C-Jugend hatte es irgendwann nach mehreren Akquisitionsanläufen geschafft, mich 
davon zu überzeugen das Amt des Athletiktrainers zu übernehmen. So bin ich seit dem 
diesjährigen Trainingslager im April für Kondition/Stabi und Kraft-/Ausdauer unserer „Bad 
Boys“ verantwortlich. Ich bin stolz auf die Jungs, die seit unserem Trainingslager alle eine 
tolle Entwicklung und erste spürbare Fortschritte im Ausdauer- und Athletikbereich gemacht 
haben. Die Mannschaft hat mir den Spitznamen „Iron Man“ gegeben – vielleicht, weil ich 
nichts von den Jungs abverlange, was ich nicht auch selbst von mir abverlange. Das könnte 
unter Umständen auch der Grund sein, weshalb ich manchmal das Gefühl habe, dass die 
Jungs jubeln, wenn das Athletiktraining mal ausfällt…

In der Welt des Handballs gibt es oft eine unermüdliche 
Seele, die bei jedem Spiel, unabhängig von der Liga 
oder dem Alter der Spieler, ihr Bestes gibt, um die 
Fairness und den reibungslosen Ablauf sicherzustellen. 
Wir wollen uns heute bei einem besonderen Menschen 
bedanken, der bei jedem unserer Spiele das 
Kampfgericht leitet – FREDDY SCHNEIDER
Freddy Schneider ist eine echte Legende in unserer 
Handballgemeinschaft. Egal, ob es sich um unsere 
Herrenmannschaften, Damenmannschaften oder die 
jüngsten Spieler bei den Kinderturnieren handelt, er ist 
immer zur Stelle.
Wir danken Dir von Herzen für Dein Engagement und 
möge das  Kampfgericht auch weiterhin Fairness und 
Spannung auf unser Spielfeld bringen

Ebenfalls danke auch an HANS GEIGINGER der die 
meiste Zeit an Freddys Seite ist.



Ihr Fachbetrieb rund ums Fernsehen!
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung, Service

www.fernsehtechnik-muetze.de

Münchener Straße 2    85646 Anzing
Tel.  +49 (0) 8121 / 56 69    kontakt@fernsehtechnik-muetze.de

SEIT 1973

Ihr Fachbetrieb rund um´s Fernsehen mit eigener Service-Werkstat t!

VR-Bank Erding eG

Daumen drücken, mitfiebern und füreinander da sein - 
ohne Leidenschaft keine Spitzenleistung: Das gilt im 
Handball wie für unsere Genossenschaftliche Beratung.

Jeder Sieg beginnt mit 

dem Glauben daran.

Viel Erfolg 
den 

Anzinger
Löwen!

Högerstr.    42
85646   Anzing
Tel. 08121_3585

MÖBEL und INNENEINRICHTUNG I BAU und RENOVIERUNG

Steffi Hey - Passwesen 

Aus einer Würzburger Handballerfamilie 
stammend war schon von klein auf Kontakt zu 
diesem tollen Sport da. Selbst hatte ich mich 
aber von Kindesalter an dem Kunstturnen und 
Tennisspielen verschrieben. Später habe ich 
meinen Trainerschein gemacht und bin bis zum 
heutigen Tag als Trainerin, aktuell in Poing, in 
verschiedenen Bereichen tätig. 

Zum SV Anzing kam ich dann durch meine 
Tochter Greta, die seit den Minis mit Begeisterung 
bei den Löwinnen Handball spielt. 

Warum ich zur Ansprechpartnerin für das 
Passwesen wurde, weiß ich nicht so genau... 
fragt doch mal den Franz. 

Ich freue mich auf eine tolle Saison mit vielen 
spannenden Spielen. 

Viele Grüße 
Steffi

Passwesen



Das Unsichtbare Herz des Handballs - Das GT1-Team der Anzinger Löwen

Inmitten der tobenden Begeisterung der Handballarena, wo Spieler auf dem Spielfeld um 
den Sieg kämpfen und Fans ihre Leidenschaft zum Ausdruck bringen, gibt es ein Team, das 
im Schatten agiert und dennoch die wahre Seele des Vereins verkörpert - das GT1-Team der 
Anzinger Handballer. Dieses unsichtbare, aber entscheidende Team ist der unermüdliche 
Motor, der den Verein am Laufen hält.

Die Organisation von Heimspieltagen ist ein logistischer Albtraum, der dank des GT1-
Teams - insbesondere OLIVER RUF reibungslos abläuft. Von der Planung der Zeitpläne und 
der Sicherstellung der Verfügbarkeit der Halle bis hin zur Koordination von Sicherheitsmaß-
nahmen etc-, all diese Aufgaben werden sorgfältig durchdacht und durchgeführt.

Während die Spieler auf dem Feld kämpfen, sorgt das GT1-Team - insbesondere JÜRGEN 
TÖPPER dafür, dass die Fans nicht durstig bleiben. Sie füllen Getränke auf und gewährleis-
ten, dass die Zuschauer einen angenehmen Aufenthalt haben.

Die auffälligen Plakate, die den Verein ankündigen und die Spiele bewerben, sind das 
Werk von JOCHEN BÜCKERS und des GT1-Teams - insbesondere GÜNTER ERBER. Sie ent-
werfen, drucken und hängen sie auf, um sicherzustellen, dass jeder von den aufregenden 
Veranstaltungen erfährt.

Die finanzielle Gesundheit des Vereins hängt oft von Sponsoren ab. Das GT1-Team insbe-

Das GT1-Team der Anzinger Löwen

sondere GÜNTER ERBER ist ständig auf der Suche nach Sponsoren und arbeitet hart daran, 
Partnerschaften zu knüpfen, die den Verein unterstützen.

Die Spiele werden sorgfältig gefilmt, um eine nachträgliche Analyse zu ermöglichen Das 
GT1-Team insbesondere ANDREAS ERBER sorgt dafür, dass keine wichtigen Momente verlo-
ren gehen. Und kümmert sich unteranderem um die nuScore- Angelegenheiten.

Die bürokratischen Angelegenheiten des Bayerischen Handball-Verbands (BHV) sind kom-
plex. Das GT1-Team insbesondere OLIVER RUF und FRANZ BRUMMER sind verantwortlich 
für die Kommunikation mit dem BHV und stellt sicher, dass alle Vorschriften und Anforde-
rungen erfüllt werden.

Vor und nach und während einem spannenden Spiel übernimmt das GT1-Team oft unterstüt-
zend für die Mannschaften die Hallenorga haben, Organisations- und Verkaufsaufgaben 
im Kiosk und in der Halle und die unglamouröse Aufgabe des Aufräumens und Putzens. Sie 
hinterlassen die Halle in tadellosem Zustand für den nächsten Einsatz. Außerdem unterstüt-
zen Sie regelmäßig bei der Altpapiersammlung sowie das Ausrichten des Christkindlmarkt 
Standes. 
( MICHAELA ERBER, ANJA TÖPPER, SANDRA REIM, HELLE REIM, SIGI RUF,  DANIEL ELST, JOE 
SEIFERT, STEFAN EHRENSTORFER, NORBERT PLESS)

Damit die finanziellen Angelegenheiten stimmen, kümmert sich unser MARKUS SCHUSTER 
um die Kasse.

Während die Anzinger Löwen auf dem Spielfeld den Ball erobern, gibt es einen weiteren 
wahren Champion, der das Publikum mit Worten und Musik mitreißt – unser Hallensprecher 
RALF KAIN. Er ist die Stimme, die die Spannung in der Halle aufbaut und die Zuschauer 
durch jedes Tor, jeden Block und jeden Pass führt und die weiblichen Fans mit seiner Stimme 
in Wallung bringt. Seine Leidenschaft für den Sport und sein tiefes Wissen über das Team 
machen ihn zu einem unverzichtbaren Teil des Handballerlebnisses. 

Die Musik ist ein weiterer Schlüssel, um die Atmosphäre in der Halle zu schaffen. Hier auch 
ein herzliches Dankeschön an JÜRGEN TÖPPER und seine Unterstützer.

Die Dame der Geschäftsstelle NICOL ERBER ist verantwortlich für so viele wichtige Aufga-
ben, wie z.B. der Pflege unserer Social-Media-Präsenz über die Gestaltung unserer Home-
page bis hin zur Organisation der Hallenorgas und der Erstellung unserer Saisonbroschüre.

Fazit: Das GT1-Team der Anzinger Löwen sind die wahren Helden im Hintergrund, ohne 
die der Verein nicht so erfolgreich sein könnte



Impressum

Redaktion:
das GT1- Team  
Fotografie, Bildbearbeitung, Layout und Satz: Jochen Bückers - www.jochen-bueckers.de

DER SVA INFORMIERT ZEITNAH UND ZUVERLÄSSIG!

Über Neuigkeiten, Spielplanänderungen, Events, Erfolge und Niederlagen werden nicht 
nur auf unserer Homepage oder in unserer vereinseigenen App berichtet.
Wir sind auch auf Instagram unter https://www.instagram.com/anzingerloewenhandball/
aktiv und freuen uns über Besuch und neue Follower:
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